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Ansprechpartner in der Verwaltung der Gemeinde Schkopau
Bitte nutzen Sie die Direktdurchwahl des zusta ndigen Sachbearbeiters!
Telefon: 03461 7303 + Durchwahl
Telefax: 03461 730355 + Durchwahl

Bezeichnung Name Durchwahl E-Mail
Bu rgermeister info@gemeinde-schkopau.de
Bu rgermeister Herr Ringling 510
Assistenz des Bu rgermeisters Frau Stein 510
Hauptamt hauptamt@gemeinde-schkopau.de
Amtsleiterin Frau Spaller 610
Personal Frau Lemke 624
Bezu gerechnerin Frau Prosche-Kaesebier 625
Bezu gerechnerin Frau Meißner 628
Arbeitsschutz u. Dienstreisen Frau Kott 621
SGL Soziales Frau Heise 631
Kindetageseinrichtungen u. Schulen Frau Arndt 633
Kindertageseinrichtungen u. Schulen Frau Honisch 623
Kindereinrichtungen Frau Klingner 626
Finanzverwaltung nanzen@gemeinde-schkopau.de
Amtsleiterin Frau Bartsch 710
Gescha ftsbuchhaltung Frau Reinsch 720
Gescha ftsbuchhaltung Frau Narock 723
Gescha ftsbuchhaltung Frau Meyer 725
Steuern Frau Lindner 730
SGL Kasse Frau Jahnke 721
Vollstreckung Frau Hempel 722
Kasse Frau Lanz 724
Kasse Frau Herrmann 731
Bauamt bauamt@gemeinde-schkopau.de
Amtsleiter Herr Weiß 810
Hochbau Frau Prussak 820
Hochbau Frau Schiller 823
Bauverwaltung Frau Hammerschmidt 827
Bauleitplanung Frau Oschmann 824
Tiefbau Frau Helmke 826
Tiefbau Frau Schmidt 825
SGL Zentrales Liegenschafts- u. 
Geba udemanagement

Frau Lampe-Kranepuhl 828

Liegenschaften u. Vermessung Frau Schuldig 821
Kommunale Liegenschaften Frau Reidl-Wachtel 822
Leiter Zentrale Servicestation Herr Grobe 0172 9092707
Ordnungsamt ordnungsamt@gemeinde-schkopau.de
Amtsleiter Herr Kuphal 410
Gewerbe, Bußgeld Heimat- u. 
Kulturpege

Frau Lemm 425

Ordnung u. Sicherheit Herr Scho bel 421
Ordnung u. Sicherheit, 
Einwohnermeldeamt

Frau Bienert 429

Standesamt Frau Drese 422
Naturschutz u. Gewa sser Frau Nojack 428
Einwohnermeldeamt u. Wahlen Frau Riesner 424
Einwohnermeldeamt u. Friedhofswesen Frau Clemens 423
Feuerwehr u. Katastrophenschutz Frau Nobereit 426
Feuerwehr Frau Wittenberg 427
Kommunale Verkehrsangelegenheiten Herr Bernhardt 420
Stabsstelle stabsstelle@gemeinde-schkopau.de
Leiterin Frau Rehfeld 629
Vergabe, Fo rdermittel u. Gremienarbeit Frau Bo hme 521
Interne Verwaltung und Versicherungen Frau Ewald 622
Informations- u. Kommunikationstechnik Herr Casper 627
Informations- u. Kommunikationstechnik Herr Dietrichs 638
IT und Digitalisierung Frau Weiß 636

Postadresse: Gemeinde Schkopau, Schulstraße 18, 06258 Schkopau
Webadresse: www.gemeinde-schkopau.de
E-Mail: info@gemeinde-schkopau.de
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Bekanntmachung der Einladung zu der 30. Sit-
zung des Ausschusses fu r Ordnung, Feuerwehr, 
Umwelt, Seen und Tourismus der Gemeinde 
Schkopau am 23.04.2024

18 Bekanntmachung der Einladung zu der 32. Sit-
zung des Haupt- und Vergabeausschusses der 
Gemeinde Schkopau am 02.05.2024
Bekanntmachung der Einladung zu der Sitzung 
des Ortschaftsrates Schkopau der Gemeinde 
Schkopau am 24.04.2024
Bekanntmachung der Einladung zu der Sitzung 
des Ortschaftsrates Korbetha der Gemeinde 
Schkopau am 29.04.2024
Hinweis auf eine o ffentliche Auslegung – Amts-
blatt Nr. 03/2024 des ZWA Bad Du rrenberg vom 
12.04.2024

19 Bekanntmachung der Einladung zu der 37. Sitzung 
des Finanz- und Wirtschaftsausschusses der Ge-
meinde Schkopau am 07.05.2024
O ffentliche Bekanntmachung zur Durchfu h-
rung der Gewa sserunterhaltung in der Zeit vom 
01.06.2024 bis 31.03.2025
Bekanntmachung der Beschlu sse der Mitglieder-
versammlung der Jagdgenossenschaft Hohen-
weiden vom 13.04.2024

Sekretariat

Grundstücksverkauf in der Ortschaft 
Wallendorf - FW
Die Gemeinde Schkopau bietet in ihrer Ortschaft Wallendorf ein 
Grundstu ck mit aufstehendem Geba ude zum Verkauf an.

Auf dem Grundstu ck bendet sich ein stark sanierungsbedu rf-
tiges eingeschossiges Geba ude. Ein Energieausweis liegt nicht 
vor.

Das Grundstu ck bendet sich im Friedensdorfer Weg und hat 
eine Gro ße von 1.431 m².

Das Grundstu ck wird nach Ho chstgebot vera ußert. Das 
Mindestgebot betra gt 27.400,00 €.

Ein entsprechendes Verkehrswertgutachten liegt in der Ge-
meinde Schkopau vor und kann nach vorheriger Terminabspra-
che eingesehen werden. Ebenso kann eine Besichtigung nach 
Terminabsprache vereinbart werden.

Gebote ko nnen in einem verschlossenen Umschlag mit dem 
Vermerk – Gebot Wallendorf FW – bis zum 21.06.2024,  
12:00 Uhr in der Gemeinde Schkopau, Schulstraße 18, 06258 
Schkopau eingereicht werden.

Fu r Ru ckfragen steht Ihnen Frau Schuldig aus unserem Hau-
se unter der Telefonnummer 03461 7303821, oder E-Mail:  
bauamt@gemeinde-schkopau.de zur Verfu gung.

M. Weiß
Leiter Bauamt

Grundstücksverkauf in der Ortschaft 
Wallendorf - MS
Die Gemeinde Schkopau bietet in ihrer Ortschaft Wallendorf ein 
Grundstu ck mit aufstehendem Geba ude zum Verkauf an.

Auf dem Grundstu ck benden sich ein stark sanierungsbedu rf-
tiges zweisto ckiges Wohnhaus und ein Nebengeba ude. Ein 
Energieausweis liegt vor.

Das Grundstu ck bendet sich in der Mu hlstraße und hat eine 
Gro ße von 361 m².

Amtsblatt der Gemeinde Schkopau
Das Amtsblatt der Gemeinde Schkopau liegt im Zimmer 5.9 
des Bu rgerhauses des Ortsteiles Schkopau und in allen Orts-
bu rgermeistera mtern der Einheitsgemeinde kostenlos bereit. 
Außerdem erfolgt der Aushang in den Schauka sten aller Orts-
teile. Auch auf unserer Internetseite www.gemeinde-schkopau.
de ko nnen Sie die Ausgaben einsehen.
Personen und Firmen, die an einem Jahresabonnement inter-
essiert sind, melden sich bitte unter der Telefonnummer 03461 
7303510. Bezugsbedingung ist, dass die Begleichung der 
Abonnementsgebu hr im Voraus auf das Konto der Gemeinde 
Schkopau erfolgt. Die Ausgaben gehen dann auf dem Postweg 
zu.

Nummer 
Amtsblatt

Inhalt

16 Bekanntmachung der Einladung zu der 54. Sit-
zung des Ortschaftsrates Ermlitz der Gemeinde 
Schkopau am 10.04.2024
Bekanntmachung der Einladung zu der 39. Sit-
zung des Ortschaftsrates Do llnitz der Gemeinde 
Schkopau am 11.04.2024
O ffentliche Bekanntgabe u ber die Erhebung der 
Grundsteuern in der Gemeinde Schkopau
Das Steueramt informiert u ber die Hebesa tze der 
Grundsteuern A und B, der Gewerbesteuer und 
der Hundesteuer fu r das Jahr 2024 in der Gemein-
de Schkopau

17 O ffentliche Bekanntmachung u ber die Zulassung 
der Wahlvorschla ge zur Gemeinderatswahl am 
09.06.2024
O ffentliche Bekanntmachung u ber die Zulassung 
der Wahlvorschla ge zur Ortschaftsratswahl im 
Ortsteil Burgliebenau am 09.06.2024
O ffentliche Bekanntmachung u ber die Zulassung 
der Wahlvorschla ge zur Ortschaftsratswahl im 
Ortsteil Do llnitz am 09.06.2024
O ffentliche Bekanntmachung u ber die Zulassung 
der Wahlvorschla ge zur Ortschaftsratswahl im 
Ortsteil Ermlitz am 09.06.2024
O ffentliche Bekanntmachung u ber die Zulassung 
der Wahlvorschla ge zur Ortschaftsratswahl im 
Ortsteil Hohenweiden am 09.06.2024
O ffentliche Bekanntmachung u ber die Zulassung 
der Wahlvorschla ge zur Ortschaftsratswahl im 
Ortsteil Knapendorf am 09.06.2024
O ffentliche Bekanntmachung u ber die Zulassung 
der Wahlvorschla ge zur Ortschaftsratswahl im 
Ortsteil Korbetha am 09.06.2024
O ffentliche Bekanntmachung u ber die Zulassung 
der Wahlvorschla ge zur Ortschaftsratswahl im 
Ortsteil Lochau am 09.06.2024
O ffentliche Bekanntmachung u ber die Zulassung 
der Wahlvorschla ge zur Ortschaftsratswahl im 
Ortsteil Luppenau am 09.06.2024
O ffentliche Bekanntmachung u ber die Zulassung 
der Wahlvorschla ge zur Ortschaftsratswahl im 
Ortsteil Raßnitz am 09.06.2024
O ffentliche Bekanntmachung u ber die Zulassung 
der Wahlvorschla ge zur Ortschaftsratswahl im 
Ortsteil Ro glitz am 09.06.2024
O ffentliche Bekanntmachung u ber die Zulassung 
der Wahlvorschla ge zur Ortschaftsratswahl im 
Ortsteil Schkopau am 09.06.2024
O ffentliche Bekanntmachung u ber die Zulassung 
der Wahlvorschla ge zur Ortschaftsratswahl im 
Ortsteil Wallendorf am 09.06.2024
O ffentliche Bekanntmachung zur Einrichtung von 
zwei Wahlbezirken in der Ortschaft Schkopau am 
09.06.2024 zur Durchfu hrung der Europawahl und 
der Kommunalwahlen am 09.06.2024
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009 Raßnitz Grundschule „Paul Maar“ - 
Speisesaal
Thomas- Mu ntzer- Str. 55

010 Ro glitz Bu rgerhaus Ro glitz,
Ro glitzer Hauptstraße 53 A

011 Schkopau I Grundschule „Astrid 
Lindgren“ - Speisesaal
Zum Ko nigsborn 4

012 Schkopau II Schulsporthalle Schkopau
Schulstr.

013 Wallendorf Freiwillige Feuerwehr 
Wallendorf
Am Kellerberg 7

BW 1 Briefwahl 1 Gemeinde Schkopau - 
Bu rgersaal
Schulstr. 18

BW 2 Briefwahl 2 Gemeinde Schkopau - 
Rentnertreff
Schulstr. 18

BW 3 Briefwahl 3 Gemeinde Schkopau - 
Ratssaal
Schulstr. 18

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
bis zum 19.05.2024 zugestellt worden sind, sind der Wahl-
bezirk und das Wahllokal angegeben, in dem die Wahlbe-
rechtigten zu wa hlen haben.

3. Die Briefwahlvorsta nde treten zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses am Wahltag um 15 Uhr in der Gemeinde 
Schkopau, Schulstr. 18, Bu rgersaal (BW 1); Rentnertreff 
(BW 2) und Ratssaal (BW 3) zusammen.

4. Jeder Wahlberechtigte, der keinen Wahlschein besitzt, 
kann nur in dem Wahllokal des Wahlbezirkes wa hlen, in 
dessen Wa hlerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wahlberechtigten haben zur Wahl ihre Wahlbenach-
richtigung mitzubringen und ihren Personalausweis oder 
ein amtliches Dokument (etwa Reisepass oder Fu hrer-
schein), Unionsbu rger ihren gu ltigen Identita tsausweis 
oder Reisepass bereitzuhalten. Sie haben sich auf Verlan-
gen des Wahlvorstandes u ber ihre Person auszuweisen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden

5. Gewa hlt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wahlbe-
rechtigte erha lt bei Betreten des Wahlraumes fu r die Wahl, 
zu der er wahlberechtigt ist, einen entsprechenden Stimm-
zettel ausgeha ndigt.

Der Stimmzettel muss vom Wa hler in einer Wahlkabine des 
Wahllokals oder in einem besonderen Nebenraum unbe-
obachtet gekennzeichnet und in gefaltetem Zustand so in 
die Wahlurne gelegt werden, dass die Kennzeichnung von 
Umstehenden nicht erkannt werden kann.

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder we-
gen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf die tech-
nische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten 
selbst getroffenen und gea ußerten Wahlentscheidung be-
schra nkt. Eine Hilfeleistung ist unzula ssig, die unter miss-
bra uchlicher Einussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten 
ersetzt oder vera ndert oder wenn ein Interessenkonikt 
der Hilfsperson besteht.

Bei der Kreistagswahl
- hat jeder Wahlberechtigte drei Stimmen;

Das Grundstu ck wird nach Ho chstgebot vera ußert. Das 
Mindestgebot betra gt 7.200,00 €.

Ein entsprechendes Verkehrswertgutachten liegt in der Ge-
meinde Schkopau vor und kann nach vorheriger Terminabspra-
che eingesehen werden. Ebenso kann eine Besichtigung nach 
Terminabsprache vereinbart werden.

Gebote ko nnen in einem verschlossenen Umschlag mit dem 
Vermerk – Gebot Wallendorf MS – bis zum 21.06.2024,  
12:00 Uhr in der Gemeinde Schkopau, Schulstraße 18, 06258 
Schkopau eingereicht werden.

Fu r Ru ckfragen steht Ihnen Frau Schuldig aus unserem Hau-
se unter der Telefonnummer 03461 7303821, oder E-Mail:  
bauamt@gemeinde-schkopau.de zur Verfu gung.

M. Weiß
Leiter Bauamt

Mitteilung des Ordnungsamtes –  
Fundstelle

Es wurde folgende Fundsache dem Fundbüro 
übergeben

•  Mountainbike der Marke „Freccia“ Anfang April 2024 in 
Hohenweiden–See

Der Eigentu mer dieser Sache wird aufgefordert, seine Rechte 
binnen einer Meldefrist von 1 Monat beim Ordnungsamt (Ein-
wohnermeldeamt) geltend zu machen.
Nach Ablauf dieser Frist wird u ber den Fundgegenstand ander-
weitig verfu gt.

Ordnungsamt
Riesner

Wahlbekanntmachung

Kommunalwahlen

1. Am 09. Juni 2024 nden
die Wahl des Kreistages, die Wahl des Gemeinderates 
und die Wahl der Ortschaftsra te Burgliebenau, Do ll-
nitz, Ermlitz, Hohenweiden, Knapendorf, Korbetha, 
Lochau, Luppenau, Raßnitz, Ro glitz, Schkopau und 
Wallendorf in der Gemeinde Schkopau statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde Schkopau ist in folgende 16 Wahlbezirke 
(13 allgemeine Wahlbezirke und 3 Briefwahlbezirke) 
eingeteilt.

Nummer 
Wahlbezirk

Name 
Wahlbezirk

Wahlraum und Anschrift

001 Burgliebenau Bu rgerbu ro Burgliebenau
Gutshof 6

002 Do llnitz Turnhalle Do llnitz
Friedensstraße 8 b

003 Ermlitz Bu rgerbu ro Ermlitz
Pestalozzistraße 23

004 Hohenweiden Vereinsheim Dorfgemein-
schaft Hohenweiden
Im Hof 1 a

005 Knapendorf Bu rgerbu ro Knapendorf
Bu ndorfer Straße 15

006 Korbetha Gemeindezentrum Korbetha
Dorfstraße 40 b

007 Lochau Gaststa tte Lindenhof
Hauptstraße 2

008 Luppenau Pilgerherberge „Frido“
Am Lo pitzer Schloss 6
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Wer durch Briefwahl wa hlen mo chte, muss den Wahl-
schein mit den erforderlichen Briefwahlunterlagen bei der 
Gemeinde beantragen. Briefwa hler u ben ihr Wahlrecht wie 
folgt aus:
a) Der Wa hler kennzeichnet perso nlich und unbeobach-

tet seinen Stimmzettel. Finden gleichzeitig mehrere 
Wahlen statt, kennzeichnet er die Stimmzettel der 
Wahlen, fu r die er wahlberechtigt ist.

b) Er legt den oder die Stimmzettel unbeobachtet in den 
amtlichen Stimmzettelumschlag und verschließt diesen.

c) Er unterschreibt unter Angabe des Datums die auf 
dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides 
statt zur Briefwahl.

d) Er legt den verschlossenen amtlichen Stimmzettelum-
schlag und den unterschriebenen Wahlschein in den 
amtlichen Wahlbriefumschlag und verschließt diesen.

e) Er u bersendet den Wahlbrief an die auf dem Wahl-
briefumschlag angegebene Stelle. Der Wahlbrief kann 
auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

Hat der Wa hler den Stimmzettel durch eine Hilfsperson 
kennzeichnen lassen, so hat diese durch Unterschreiben 
der Versicherung an Eides statt zur Briefwahl gegenu ber 
dem Wahlleiter zu besta tigen, dass sie den Stimmzettel 
nach dem erkla rten Willen des Wa hlers gekennzeichnet hat.

8. Jeder Wahlberechtigte kann das Wahlrecht nur einmal und 
nur perso nlich ausu ben. Eine Ausu bung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist un-
zula ssig.
Wer unbefugt wa hlt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeifu hrt oder das Ergebnis verfa lscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fu nf Jahren oder mit Geldstrafe be-
straft. Unbefugt wa hlt auch, wer im Rahmen zula ssiger As-
sistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberech-
tigten oder ohne eine gea ußerte Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Auch der Versuch 
nach § 107a Abs. 3 des Strafgesetzbuches ist strafbar

Schkopau, den 30.04.2024

gez Ringling
Bu rgermeister

Wahlbekanntmachung Europawahl

1. Am 09. Juni 2024 ndet
die Wahl zum Europa ischen Parlament
in der Bundesrepublik Deutschland statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde Schkopau ist in folgende 16 Wahlbezirke 
(13 allgemeine Wahlbezirke und 1 Briefwahlbezirk) ein-
geteilt.

Nummer 
Wahlbezirk

Name 
Wahlbezirk

Wahlraum und Anschrift

001 Burgliebenau Bu rgerbu ro Burgliebenau
Gutshof 6

002 Do llnitz Turnhalle Do llnitz
Friedensstraße 8 b

003 Ermlitz Bu rgerbu ro Ermlitz
Pestalozzistraße 23

004 Hohen-
weiden

Vereinsheim Dorfgemeinschaft 
Hohenweiden
Im Hof 1 a

005 Knapendorf Bu rgerbu ro Knapendorf
Bu ndorfer Straße 15

006 Korbetha Gemeindezentrum Korbetha
Dorfstraße 40 b

007 Lochau Gaststa tte Lindenhof
Hauptstraße 2

- mu ssen die Bewerber, denen der Wahlberechtigte sei-
ne Stimmen geben will, durch Ankreuzen oder in sons-
tiger Weise zweifelsfrei gekennzeichnet werden;

- ko nnen einem Bewerber bis zu drei Stimmen gegeben 
werden;

- ko nnen die Stimmen auch verschiedenen Bewerbern 
eines Wahlvorschlages gegeben werden, ohne an die 
Reihenfolge innerhalb des Wahlvorschlages gebun-
den zu sein;

- ko nnen die Stimmen auch Bewerbern verschiedener 
Wahlvorschla ge gegeben werden.

Jedoch insgesamt nicht mehr als drei Stimmen auf einem 
Stimmzettel abgeben, der Stimmzettel ist sonst ungu ltig.

Bei der Gemeinderatswahl
- hat jeder Wahlberechtigte drei Stimmen;
- mu ssen die Bewerber, denen der Wahlberechtigte sei-

ne Stimmen geben will, durch Ankreuzen oder in sons-
tiger Weise zweifelsfrei gekennzeichnet werden;

- ko nnen einem Bewerber bis zu drei Stimmen gegeben 
werden;

- ko nnen die Stimmen auch verschiedenen Bewerbern 
eines Wahlvorschlages gegeben werden, ohne an die 
Reihenfolge innerhalb des Wahlvorschlages gebun-
den zu sein;

- ko nnen die Stimmen auch Bewerbern verschiedener 
Wahlvorschla ge gegeben werden.

Jedoch insgesamt nicht mehr als drei Stimmen auf einem 
Stimmzettel abgeben, der Stimmzettel ist sonst ungu ltig.

Bei der Ortschaftsratswahl
- hat jeder Wahlberechtigte drei Stimmen;
- mu ssen die Bewerber, denen der Wahlberechtigte sei-

ne Stimmen geben will, durch Ankreuzen oder in sons-
tiger Weise zweifelsfrei gekennzeichnet werden;

- ko nnen einem Bewerber bis zu drei Stimmen gegeben 
werden;

- ko nnen die Stimmen auch verschiedenen Bewerbern 
eines Wahlvorschlages gegeben werden, ohne an die 
Reihenfolge innerhalb des Wahlvorschlages gebun-
den zu sein;

- ko nnen die Stimmen auch Bewerbern verschiedener 
Wahlvorschla ge gegeben werden.

Jedoch insgesamt nicht mehr als drei Stimmen auf einem 
Stimmzettel abgeben, der Stimmzettel ist sonst ungu ltig.

6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind o ffentlich. Jeder hat 
Zutritt, soweit das ohne Beeintra chtigung des Wahlge-
scha ftes mo glich ist. Wa hrend der Wahlzeit sind in und an 
dem Geba ude, in dem sich der Wahlraum bendet, sowie 
unmittelbar vor dem Zugang zu dem Geba ude jede Beein-
ussung der Wa hler durch Ton, Schrift oder Bild sowie jede 
Unterschriftensammlung verboten (§ 35 des Kommunal-
wahlgesetzes fu r das Land Sachsen-Anhalt).

7. Wahlberechtigte, die einen Wahlschein haben, ko nnen an 
der Wahl im Wahlbereich, fu r den der Wahlschein gilt,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

dieses Wahlbereiches oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer in einem anderen als dem seinigen Wahllokal seine 
Stimme abgeben mo chte, ist in seinem Wahlrecht ggf. da-
durch eingeschra nkt, dass eine Teilnahme der Gemeinde-
rats- und/oder Ortschaftsratswahl nicht mo glich ist.
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Wer durch Briefwahl wa hlen will, muss sich von der Ge-
meindebeho rde einen amtlichen Stimmzettel, einen amt-
lichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (in verschlossenem Stimmzettelumschlag) 
und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der 
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle u bersen-
den, dass er dort spa testens am Wahltage bis 18.00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen 
Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur perso nlich ausu ben. Das gilt auch fu r Wahlberechtigte, 
die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europa i-
schen Union zum Europa ischen Parlament wahlberechtigt 
sind. Eine Ausu bung des Wahlrechts durch einen Vertreter 
anstelle des Wahlberechtigten ist unzula ssig (§ 6 Absatz 4 
des Europawahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder we-
gen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme ge-
hindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen 
und gea ußerten Wahlentscheidung beschra nkt. Unzula s-
sig ist eine Hilfeleistung, die unter missbra uchlicher Ein-
ussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder 
vera ndert oder wenn ein Interessenkonikt der Hilfsperson 
besteht (§ 6 Absatz 4a des Europawahlgesetzes).
Wer unbefugt wa hlt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeifu hrt oder das Ergebnis verfa lscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fu nf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Unbefugt wa hlt auch, wer im Rahmen zula ssiger 
Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlbe-
rechtigten oder ohne eine gea ußerte Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Schkopau, den 30.04.2024

gez. Ringling
Bu rgermeister

Berichte der Fraktionen  
des Gemeinderates

Die vero ffentlichten Meinungen mu ssen nicht mit der  
Meinung der Redaktion u bereinstimmen.

Ein Blick zurück, ein Blick nach vorn - 
die Fraktion Pro Bürger/Grüne/ Linke
Sehr geehrte Einwohner der Gemeinde Schkopau,
der letzte Bericht der Fraktion Pro Bu rger/ Gru ne/ Linke am 
Ende dieser Wahlperiode geht leicht von der Hand.
Die Gemeindera te dieser unterschiedlichen Wahlbu ndnisse 
fu hrte ich in einer lockeren Fraktion ohne Zwa nge, die allen Mit-
gliedern ihre Prolierung und Wahrnehmbarkeit erlaubte und 
trotzdem einem vorher vereinbarten Grundkonsens Rechnung 
trug. Ein Angebot an parteilose Gemeindera te.
Die schwierigen Bedingungen unter der Corona-Zeit und ein 
in kommunaler Verwaltungsfu hrung unerfahrener neuer Bu r-
germeister forderten die Gemeindera te zu Mehrarbeit heraus. 
Dauerkritik, Vorwu rfe und Missachtung mo gen die Mittel einer 
Oppositionshaltung sein, wir entschieden uns fu r die unterstu t-
zende konstruktive Hilfe fu r Herrn Ringling, fu r eine positive Be-
gleitung seiner Arbeit. Damit achteten wir das Wa hlervotum, das 
ihn in das Amt brachte, und gleichzeitig sollten unsere Anregun-

008 Luppenau Pilgerherberge „Frido“
Am Lo pitzer Schloss 6

009 Raßnitz Grundschule „Paul Maar“ - 
Speisesaal
Thomas- Mu ntzer- Str. 55

010 Ro glitz Bu rgerhaus Ro glitz,
Ro glitzer Hauptstraße 53 A

011 Schkopau I Grundschule „Astrid Lindgren“ 
- Speisesaal
Zum Ko nigsborn 4

012 Schkopau II Schulsporthalle Schkopau
Schulstr.

013 Wallendorf Freiwillige Feuerwehr 
Wallendorf
Am Kellerberg 7

BW 1 Briefwahl 1 Gemeinde Schkopau - 
Bu rgersaal
Schulstr. 18

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit vom 28.04.2024 bis 19.05.2024 zugestellt wor-
den sind, sind der Wahlbezirk und das Wahllokal angege-
ben, in dem die Wahlberechtigten zu wa hlen haben.
Die Briefwahlvorsta nde treten zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses am Wahltag um 15 Uhr in der Gemeinde 
Schkopau, Schulstr. 18, Bu rgersaal zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wa hlen, in dessen Wa hlerverzeichnis er ein-
getragen ist.
Die Wa hler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen 
amtlichen Personalausweis - Unionsbu rger einen gu ltigen 
Identita tsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden.
Gewa hlt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
Jeder Wa hler erha lt bei Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgeha ndigt.
Jeder Wa hler hat eine Stimme.
Der Stimmzettel entha lt jeweils unter fortlaufender Num-
mer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung 
bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereini-
gung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewer-
ber der zugelassenen Wahlvorschla ge und rechts von der 
Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis 
fu r die Kennzeichnung.
Der Wa hler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf 
dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wa hler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
In der Wahlkabine darf nicht fotograert oder gelmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind o ffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeintra chtigung des 
Wahlgescha fts mo glich ist.

5. Wa hler, die einen Wahlschein haben, ko nnen an der Wahl 
im Kreis in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

des Kreises/der kreisfreien Stadt oder

oder

b) durch Briefwahl
teilnehmen.
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mit den Hebekissen gearbeitet, der Umgang mit Schere und 
Spreizer geu bt, Erste Hilfe wiederholt.
12.00 Uhr war Mittagessen angesagt, es gab Nudeln mit Toma-
tensoße. Nach dem Abschlussapell ging es ins wohlverdiente 
Wochenende.
Mein Dank geht an alle Betreuer, alle Kameraden der Einsatz-
abteilung, den Kameraden des Alters und Ehrenabteilungen, 
die mich bei solchen Veranstaltungen unterstu tzen.
Ein weiteres großes Dankescho n geht an den Fo rderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Raßnitz, die uns ein leckeres Mittages-
sen zauberten, dem Kreisfeuerwehrverband Saalekreis die uns 
nanziell bei dieser Aktion unterstu tzten.

PS: Du bist zwischen 6 und 16 Jahre alt, suchst ein neues Hob-
by welches interessant und spannend ist und gleichzeitig auch 
Spaß macht?
Mo chtest du dich mit Kindern in deinem Alter treffen und ge-
meinsam etwas unternehmen?
Willst du spa ter mal in die aktive Feuerwehr, Menschen und 
Tieren in Not helfen?
Dann Kannst du dich direkt bei einer deiner Ortsfeuerwehr mel-
den. Denn da bist du genau richtig.

Wir bieten:
- Spaß
- Freizeitaktivita ten
- Kameradschaft und Zusammenhalt
- Ausbildung und Kennenlernen der Feuerwehr
- Ausu ge

Wir erwarten:
- Teilnahme an Ausbildungen und U bungen
- Gute Laune und Spaß am Thema Feuerwehr

Text und Foto: Rene Teuber, Gemeindejugendwart

GOSE RADTOUR 2024

Termin: 26.05.2024, 10:00 Uhr
Start: Parkplatz SV Lochau, Hauptstraße 1, 06258 Schko-

pau, OT Lochau (gegenu ber NP)

Strecken: 1a Lochau-Merseburg, Radrennbahn 10 km
Merseburg, Radrennbahn-Frankleben, Strand 
Geiseltalsee, 17 km

1b Frankleben, Strand Geiseltalsee-Merseburg-
Lochau, 16 km

2a Lochau- Merseburg, Radrennbahn 10 km
Merseburg, Radrennbahn-Frankleben, Strand 
Geiseltalsee (u ber Mu cheln), 33 km

2b Frankleben, Strand Geiseltalsee-Merseburg-
Lochau, 23 km

Hinfahrt bis Geiseltalsee gefu hrte Radtour in der Gruppe, 
Ru ckfahrt in Gruppe oder individuell
Strecken 1: Straße, Wald- und Feldwege, Strecken 2: Straße
Jeder fa hrt auf eigene Gefahr, Helm ist geboten!
Wertungskarteninhaber erhalten Punkte nach BDR-Reglement

Organisation: SG Motor Halle, Gu nther Po tzsch
(Anfragen 0172 2589017)

gen den Problemlo sungen in der Gemeinde dienen. Der Bu r-
germeister hat in diesen Jahren gelernt. Ob es Herrn Ringling 
gelingt, die Einwohner und Gemeindera te endgu ltig zu u berzeu-
gen, werden die kommenden Bu rgermeisterwahlen zeigen.
Gut, dass die Gemeindera te fraktionsu bergreifend miteinander 
sprachen. Gut, dass die Gemeindeverwaltung eine klare Struk-
tur mit einem neu aufgebauten Ordnungsamt hat. Gut, dass wir 
den Kameraden der Feuerwehren wieder einen gangbaren Weg 
der Zusammenarbeit aufzeigen.
Auch wenn nicht jeder Wunsch erfu llbar war und ist, unsere 
Achtung vor diesem Ehrenamt wurde in vielen Beratungsstun-
den und beschlossenen Antra gen deutlich. Wenn es in Zukunft 
um Großinvestitionen wie neue Feuerwehrgeba ude geht, wer-
den kooperierende und deshalb stabile Wehren wie in Lochau 
und Schkopau-Korbetha gute Argumente haben. Andere Stu tz-
punkt-feuerwehren wie in Wallendorf, Rassnitz und Ermlitz mit 
besseren Geba uden werden nicht vergessen.
Ein schon immer erwa hntes gru nes Herzensanliegen ist der 
Nordstreifen zum Feld am Ermlitzer Wachtberg. Aus den guten 
Erfahrungen in Ro glitz lernend, konnte durch unsere explizite 
Forderung im Baugenehmigungsverfahren der Firma VGP ein 
Grundstu ckskauf und damit eine Realisierung erreicht werden. 
Die Firma erwies sich als verla sslicher Partner. Der Ortschafts-
rat Ermlitz rundete mit seinen Forderungen die Begru nung 
im Siedlungsbereich ab, die in einigen Jahren den la ndlichen 
Auedorfcharakter pra gen wird. Gemeinsam mit anderen Ort-
schaftsra ten der Einheitsgemeinde wurden der Verwaltung 
Vorschla ge zu weiteren Baumpanzungen vorgelegt, um lang-
fristig ja hrliche Planungen zu ermo glichen.
Zum wichtigen Glasfaserausbau und dem Kita-Planungsgebot 
„Kurze Beine-kurze Wege“ hat mein gescha tzter Mitstreiter 
Jens Schra pler im letzten Kurier geschrieben.
Fu r das Thema „naturnaher Tourismus und Schutz des Su du-
fers am Wallendorfer See“ hat die Masterplangruppe ku rzlich 
eine gute Arbeitsgrundlage im Ausschuss eingebracht.
Nicht entscheidend weitergekommen sind wir bei Energiespar-
maßnahmen bei gemeindeeigenen Geba uden, Mo glichkeiten 
von Solarda chern, dem lange fa lligen Fuß-Radweg zwischen 
Lochau und Burgliebenau, der zuku nftigen Qualita t der Arbeit 
der Servicestation und der Fo rderung von Vereinen bei der 
Pege von Gru nanlagen in den Ortsteilen. Auf diese Themen 
wollen wir in den na chsten Jahren besonders Wert legen.
Abschließend mo chte ich meinen anderen Mitstreitern dan-
ken. Annamarie Gellert fu r langja hrige Mitarbeit im Sozialaus-
schuss, Martina Hoffmann fu r gru ne und naturschutzrechtliche 
Expertise und Andreas Marx fu r seinen Blick als Verwaltungs-
fachmann.
Die Wa hlerinnen und Wa hler werden im Juni entscheiden, ob 
wir weiter gemeinsam arbeiten ko nnen.

Fu r die Fraktion
Andreas Rattunde, Fraktionsvorsitzender

Frühjahrsaktion der Jugendfeuerwehr
Am 06.04.2024 fand in Burgliebenau am See die Fru hjahrsak-
tion der Jugendfeuerwehren statt. Eingeladen waren die Ju-
gendfeuerwehren aus der Gemeinde Schkopau, der Stadt Leu-
na und der Gemeinde Kabelsketal.
9.15 Uhr war Treffen der Feuerwehren auf dem Parkplatz am 
See. Danach erfolgte der Ero ffnungsappel.
Als Ga ste der Veranstaltung waren Herr Rattunde (Vorsitzender 
vom Ordnungsausschuss und Mitglied im Gemeinderat) und 
Frau Nobereit Sachbearbeiterin Brandschutz) mit vor Ort. Herr 
Rattunde konnte sich davon u berzeugen, dass die Freizeit vie-
ler Kameraden und Betreuer der Kinder und Jugend der jewei-
ligen Ortsfeuerwehr gewidmet ist, und es Samstagsvormittags 
keine Freizeit gibt.
10.00 Uhr ging es mit dem Stationsbetrieb los. Thema der Akti-
on war die Feuerwehrdienstvorschrift 1, welche die Grundta tig-
keiten im Lo sch- und Hilfeleistungseinsatz beinhaltet. Es wur-
den Schla uche ausgerollt und gekoppelt, Standrohre gesetzt, 
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Weitere Bilder zum Vortrag und Dr. Stadermanns einleitende 
Worte nden Sie auf www.do llnitz.info als Anlage zum vero f-
fentlichten Protokoll der Sitzung.

Jeder der Ga ste erhielt ein kleines Dankescho n fu r die Pra senta-
tion ( Dr. Langer, OBM Schmidt und Dr. Stadermann v.l.n.r. 
 Foto: Gu nter Kurz

Ebenfalls in dieser Sitzung beschloss der OR die Spende des 
Flughafens Halle / Leipzig in Ho he von 500 EUR fu r die Feierlich-
keiten zum 20.-ja hrigen Bestehen der Einheitsgemeinde dem 
Do llnitzer Fo rderverein e.V. zur zweckgebundenen Verwendung 
zu u bergeben. Es gab wa hrend der Sitzung eine ausfu hrliche 
Einwohnerfragestunde mit Anfragen zu privaten Parkpla tzen, 
unterschiedlichen Straßenbauqualita ten im Ort, zu einem neu-
en Poller in der Waldstraße, zu Problemen im Umgang mit der 
neuen Pferdekoppel und dem Dauerbrenner „Wasser auf dem 
Sportplatz“. Antworten, soweit sie mo glich waren nden Sie 
ebenfalls im Protokoll, dies wu rde den Rahmen eines Zeitungs-
artikels sprengen. Oder noch besser, besuchen Sie die na chste 
OR-Sitzung im Mai im Bad, dann erfahren sie alles aus erster 
Hand!

Letzte OR-Sitzung der Wahlperiode
Am 15. Mai ndet die letzte OR- Sitzung dieser Wahlperiode in 
Do llnitz statt. Ich mo chte bereits an dieser Stelle an alle Kolle-
gen des Rates ein herzliches Dankescho n richten. Nach einem 
etwas holprigen Start im Jahr 2019, fand man sich schnell zu-
sammen um im Interesse der Do llnitzer und unseres Ortes die 
maximale Wirksamkeit zu erreichen. Leider wurde dann die Ar-
beit in Coronazeiten sehr schwierig und erst im Anschluss dar-
an konnte sich jedes Ratsmitglied in seinem Arbeitsbereich voll 
entfalten. Mitten in der Wahlperiode ru ckte Anja Linke bei den 
PRO Do llnitzern nach dem Weggang von Katrin Bo ckelmann 
nach. Viele Projekte und Vorhaben sind auf den Weg gebracht. 
In diesem Jahr startet die Schachtlochsanierung, die Erschlie-
ßung unseres Gewerbegebietes fu r neue Ansiedlungen um nur 
die gro ßten nanziellen „Brocken“ zu nennen.

Tanz in den Mai
Auch in diesem Jahr hat die AG Feste & Feiern den ersten gro-
ßen Event auf unserer Festwiese perfekt vorbereitet und um-
gesetzt. Ab 15:00 Uhr gab es Kaffee und Kuchen aus privater 
Hand. Danach unterhielt der Clown unsere Kleinen und der DJ 
wa rmte mit entsprechender Musik auf, bis Punkt 18:00 Uhr mit 
den vereinten Kra ften der Zimmerleute, der Feuerwehr, des 
Heimatvereines und des Schu tzenvereins der Maibaum aufge-
stellt wurde. Großen Dank an unsere Kameraden der FFW, mit 
der eingesetzten Flaschenzugtechnik war das Aufstellen nach 
10 Minuten bewerkstelligt und die „starken Ma nner“ genehmig-
ten sich gemeinsam einen Schluck Bier, aus dem Dankescho n-
Kasten des Fo rdervereins. DJ Matze ließ dann die Herzen der 
unterschiedlichen Generationen ho her schlagen und gegen 
Abend wechselte das Publikum von Familie und Senioren zur 
ju ngeren Generation. Es war ein langer, scho ner und friedli-
cher Abend, mit einem gefu hlten Besucherrekord. Herzliches 
Dankescho n an alle ehrenamtlichen Helfer, ohne die der Tanz 

Ortsteil Burgliebenau

Kaffeeklatsch am 12.06.
Der Traditionsverein Burgliebenau la dt herz-
lich ein zum am 12.06.2024, um 15:00 Uhr,
in den Saal des Vereinshauses Gutshof 6.
Gute Laune ist mitzubringen!
Bitte melden Sie sich bis eine Woche vorher bei Frau 
Gudofski perso nlich an, bzw. sprechen Sie Ihre Anmel-
dung auf den Anrufbeantworter im Bu rgerbu ro Burglie-
benau auf, Tel.: 0345/7820468
Sofern Sie schlecht laufen ko nnen, sagen Sie bitte Be-
scheid – wir holen Sie gern von Zuhause ab!
Wir erheben einen Unkostenbeitrag in Ho he von 5 Euro fu r 
Kaffee und Kuchen.
Weitere Getra nke kosten extra.
Vielen Dank fu r Ihr Versta ndnis.

Ortsteil Döllnitz

Mitteilung des Ortsbürgermeisters
Stand 04.05.2024

Liebe Do llnitzer,
als Nachgang zu unserer Februar OR-Sitzung erschien am  
26. Ma rz im Neuen Landboten der Mitteldeutschen Zeitung ein 
Artikel zum Projekt „Lackfabrikwiese“ von Laura Rivera. Diesen 
Beitrag „Eine gru ne Oase fu r Do llnitz“ kann man bei Interesse 
auf unserer Internetseite www.Doellnitz.info nachlesen.

OR-Sitzung am 11.04.2024
Das Hauptthema der April Sitzung des OR-Rates wurde mit 
einer prominenten Entourage begleitet. Dr. Stadermann stell-
te dem Rat seine Vorstellungen zur Neugestaltung des Otto-
Kreutzmann-Denkmales in der Regensburger Straße vor und 
setzte mit einleitenden Worten das Denkmal in einen o rtlichen, 
zeitlichen und gesellschaftlichen Kontext. Unterstu tzt wurde er 
dabei vom Metallku nstler Herrn Jo rg Bochow. Rechts neben 
dem bestehenden Gedenkstein soll nach Vorstellung Dr. Sta-
dermanns eine geschwungene Metallstele auf einem Beton-
sockel montiert werden und neben Otto Kreutzmann an drei 
weitere Do llnitzer erinnern. Um wen es sich dabei handelt, wur-
de vom Leiter der Gedenksta tte „Roter Ochse“ Michael Vie-
big erla utert. Die Lebensgeschichten sind das Ergebnis einer 
Recherche, die von Ihm zum Thema Widerstand wa hrend des 
Nationalsozialismus durchgefu hrt wurde. Der ebenfalls anwe-
sende Stiftungsdirektor der Stiftung Gedenksta tten Sachsen-
Anhalt Dr. Kai Langer unterstu tze ausdru cklich das vorgestell-
te Projekt und freute sich u ber die Initiative, den Ehrenhain zu 
erweitern. Anwesende Do llnitzer schlugen vor, zusa tzlich zu 
den Namen einen QR-Code in die Stele einzugravieren, da-
mit man sich u ber die bisher unbekannten Personen in einer 
entsprechenden Internetdokumentation informieren kann. Im 
Anschluss an die Vorstellung wurde kurz zum Thema mit den 
anwesenden Ga sten diskutiert und Nachfragen beantwortet. 
Der ebenfalls anwesende Bu rgermeister Herr Ringling brachte 
noch einmal eine mo gliche Standortvera nderung ins Gespra ch. 
Die Ortschaftsra te bedankten sich bei den Ga sten und baten 
um die pra sentierten Unterlagen. In der kommenden Sitzung 
im Mai wird diese Thematik als Beschlussvorlage eingebracht. 

Berichte aus den Ortsteilen
Die vero ffentlichten Meinungen mu ssen nicht mit der 

Meinung der Redaktion u bereinstimmen.
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SG Ermlitz

Aktuelle Trainingszeiten

Die Sportgemeinschaft Ermlitz tritt als Breiten-
sportverein in Erscheinung. Seit der Gru ndung 
im Jahr 1948, mit ausschließlich Fußball und Frauengymnastik 
als sportliches Angebot, entstanden im Laufe der Jahre zuneh-
mend weitere Sektionen, die eine Vielzahl an sportlichen Beta -
tigungen fu r jeden ermo glichen. Um Interessierten den Zugang 
zum Sport zu erleichtern, sind hier nochmal die aktuellen Som-
mer - Trainingszeiten:

Bogensport
Mittwoch, 16:00 Uhr – 17:30 Uhr (vorwiegend Anfa nger)
Donnerstag, 16:00 Uhr – 17:30 Uhr (Fortgeschrittene)
Sportplatz Ermlitz

Dart
Montag & Mittwoch, ab 17:00 Uhr
Vereinsheim SG Ermlitz

Frauengymnastik
Montag, 18:30 Uhr – 19:30 Uhr
Donnerstag, 18:00 Uhr – 19:00 Uhr
Gemeindesaal (An der Mu hle 1)

Freizeitsport
Freitag, ab 17:0 0Uhr
Vereinsheim SG Ermlitz

Fußball
Mini-Bambinis: Dienstag, 17:30 Uhr – 18:30 Uhr
U9: Dienstag & Donnerstag, 17:30 Uhr – 18:30 Uhr
U14: Dienstag & Donnerstag, 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
U19: Montag, 18:3 0Uhr – 20:00 Uhr
Alte Herren: Mittwoch, 18:30 Uhr – 20:00 Uhr
Sportplatz Ermlitz

Kindersport
3- bis 4-ja hrige: Mittwoch, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr im Gemein-
desaal (An der Mu hle 1)
5- bis 6-ja hrige: Freitag, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr in der Turnhalle 
Raßnitz

Ma nnergymnastik
Donnerstag, 17:15 Uhr – 18:00 Uhr
Sportplatz Ermlitz

SquareDance
Mittwoch, 18:30 Uhr – 20:00 Uhr
Gemeindesaal (An der Mu hle 1)

Volleyball
Donnerstag, ab 18:00 Uhr
Sportplatz/Beachcourt Ermlitz
Die Kontaktdaten der jeweiligen Sektionsleiter ko nnen auf der 
Homepage unter www.sg-ermlitz.de eingesehen werden.

Text: R. Wuerden

Ortsteil Ermlitz

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
hier sind wieder ein paar Informationen.

Kita-Neubau
Nachdem im Februar Ba ume und Stra ucher auf dem zuku nfti-
gen Baufeld fu r die neue Kita beseitigt worden waren, war der 
Blick frei auf die noch nicht bera umten Gartenlauben. Der An-
blick war nicht wirklich scho n, so dass es schon einige Nach-
fragen gab, wann diese nun bera umt wu rden. Ab dem 22. April 
wurde diese Bera umung in Angriff genommen und auch end-
lich ein Bauzaun zum Absichern des Gela ndes aufgestellt.

Erweiterung des Feuerwehrgera tehauses
Wa hrend die Kameradinnen und Kameraden unserer Orts-
feuerwehr neben den Vorbereitungen fu r das Dorffest auch 
in Eigenleistung die beiden Container neben dem Gera tehaus 
ausgera umt und fu r deren Abtransport gesorgt haben, sind die 
weiteren Vorbereitungen des Baus etwas ins Stocken geraten. 
Grund ist, dass der Fachplaner fu r Heizung, Lu ftung und Sa-
nita r abgesprungen ist. Das Bauamt hat schnell einen Ersatz 
gefunden, dennoch muss dieser erst einmal eine Planung nach 
den bisherigen Absprachen erstellen.

Graben nach Ru bsen
Nach mehrja hrigen Hin und Her zwischen den verschiedenen 
A mtern wurde im Februar der Wunsch der Ru bsener erfu llt und 
der untere Teil des Grabens neu proliert. So soll wieder ge-
wa hrleistet werden, dass das Wasser bis zum Teich gelangt. 
Dies war nicht mehr gegeben. Im Herbst wird dann auch die 
Neubepanzung der Bo schung neben dem Graben realisiert.

Ortsbegehung des Ortschaftsrates
Zwar halten die Mitglieder des Ortschaftsrates auf ihren Ar-
beitswegen, Spazierga ngen und dergleichen die Augen auf und 
nehmen bei ihren Ta tigkeiten in den Vereinen oder der Feuer-
wehr sowie bei o ffentlichen Veranstaltungen Anregungen und 
Hinweise der Einwohner mit, doch einmal im Jahr steht auch 
eine gemeinsame Ortsbegehung an. So ko nnen in der Rats-
sitzung angesprochene Dinge vor Ort angeschaut und beraten 
werden. Außerdem wird dabei auch nachgesehen, ob die Auf-
gaben, welche nach der letzten Ortsbegehung an die Verwal-
tung gesendet worden sind, erledigt wurden. Am 27. April war 
es wieder so weit. Punkt 10 Uhr ging es im Wohngebiet „Am 
Wachtberg“ los. Danach ging es u ber den alten Teil von Ermlitz 
nach Ru bsen und zum Schluss nach Oberthau. Auch dieses 
Mal werden die besprochenen Festlegungen mit Bitte um Erle-
digung an die entsprechenden A mter weitergeleitet.

Glasfaser
Im April wurden nun endlich die Leerrohre zwischen den Ort-
schaften verlegt. Das weitere Vorgehen soll im Hauptausschuss 
im Mai bekanntgegeben werden.

Freihalten von o ffentlichen Verkehrsa chen
Aufgrund mehrfacher Bitten soll auch dieses Jahr an die 
Pichten nach § 2 der Gefahrenabwehrordnung der Gemein-
de Schkopau erinnert werden. Dieser regelt, kurz gesagt, dass 
Ba ume und Stra ucher auf dem eigenen Grundstu ck so zu be-
schneiden sind, dass diese nicht in den o ffentlichen Verkehrs-
raum ragen. Dies ist vor allem in den engen Straßen in unserem 
Ort wichtig, da sich Fahrer der Entsorgungsrmen in den letz-
ten Jahren schon teilweise geweigert hatten, in Straßen hinein-
zufahren, da die Straße durch den Bewuchs von Hecken, Stra u-
cher oder Ba umen zu schmal zum Durchfahren geworden sind.

Ermlitz, d. 29.04.2024
Ihr Patrick Wanzek
Ortsbu rgermeister

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 21. Juni 2024

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, der 5. Juni 2024

Annahmeschluss für Anzeigen:
Mittwoch, der 12. Juni 2024, 9.00 Uhr
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Momente voller Staunen und Begeisterung erlebten Kinder wie 
Erzieher in der Zirkusshow mit den Clowns und Artisten. Mit 
Hops und Hopsi konnten wir schließlich selbst als kleine Artis-
ten mitwirken.
Zwischendurch gab es zur Sta rkung ein leckeres Kindermenu  
und am Abend ging es mit dem Bus Richtung Heimat. Hier wur-
den alle Kinder von ihren Eltern sehnsu chtig erwartet und liebe-
voll in Empfang genommen. Allen Kindern, Erziehern und Eltern 
wird dieser Tag stets in guter Erinnerung bleiben.

Text und Foto: T. Pforte fu r das Team der Kita „Sonnenschein“ 
Hohenweiden

Fleißige Hobby-Bäcker  
für den 14.  

Pfingstkuchenbasar  
gesucht!

Auch zu unserem diesja hrigen Pngstbierfest am 
19.05.2024 wollen wir wieder einen Kuchenbasar zu  

Gunsten des Vereins veranstalten.

Wir rufen alle Freiwilligen auf, einen Kuchen fu r diesen 
guten Zweck zu backen und uns am Pngstsonntag zur 

Verfu gung zu stellen!

(Bitte ab 13.00 Uhr auf dem Platz - ehem. Kaufhalle -  
abgeben - und das Blech oder die Tortenplatte gut  

beschriften. Danke!)

Wer uns unterstu tzen mo chte, kann sich gerne in der  
Ba ckerei Ramm (Tel. 0345/6130644) melden.

Wir wu rden uns u ber viele  
leckere Kuchen freuen.

Eure Dorfgemeinschaft

Mitgliederversammlung der  
Jagdgenossenschaft Hohenweiden

Beschlüsse vom 13.04.2024

Beschluss 1/2024
Rechenschafts- und Kassenbericht fu r das Jagdjahr 2023/2024 
werden besta tigt und der Vorstand und die Kassenfu hrerin ent-
lastet
Ergebnis: einstimmig angenommen

Beschluss 2/2024
Wahl der Kassenpru fer fu r das Jagdjahr 2024/2025
Ergebnis: einstimmig angenommen

Beschluss 3/2024
Das Herbstfest am 20.09.2024 in Hohenweiden anla sslich 20 
Jahre Einheitsgemeinde Schkopau wird wie folgt unterstu tzt:
• Bereitstellung von nanziellen Mitteln zum Kauf von Material 

(Papier, Stifte, Broschu ren) fu r den gemeinsamen Informa-
tionsstand der Jagdgenossenschaft und Pa chtergemein-
schaft

• personelle Mitwirkung von Jagdgenossen bei der Betreu-
ung des Informationsstandes

Ergebnis: einstimmig angenommen

Beschluss 4/2024
Der Reinertrag der Jagdnutzung wird in den Kassenbestand 
u bernommen. Eine Auszahlung erfolgt ausschließlich auf 
schriftlichen Antrag der jeweiligen Jagdgenossen innerhalb 
von vier Wochen nach Vero ffentlichung dieses Beschlusses. 

SG ERMLITZ
 
SPORTPLATZ ERMLITZ 
AM SPORTPLATZ 1
06258 SCHKOPAU-ERMLITZ

24.-26. MAI 2024

STANNO-FUSSBALLSCHULE  
C/O SAARLAND-FUSSBALLSCHULE
HERR DIRK STÖBER 
E-MAIL:  
STOEBER@STANNO-FUSSBALLSCHULE.COM
TEL. 0176-31152570 
WHATS-APP: 0152-37992466

KURSNUMMER: 20535 
TEILNEHMERGEBÜHR: 129,- € 

JEDE MENGE FUN & ACTION
MIT TÄGLICH 5 STUNDEN  
FUSSBALLTRAINING 

3-TAGE ALTERSGERECHTES TRAINING  
VON SPEZIELL AUSGEBILDETEN TRAINERN  
 
+ TOP AUSSTATTUNG FÜR DIE TEILNEHMER 

  STANNO Camp-Trikot-Set (Trikot-Hose+Stutzen)
  STANNO Top-Trainingsball  

    (Dual-Bonded Hybrid Leichtball in Gr. 3 / Gr. 4)
  STANNO Trinkflasche
  Reichlich Pausengetränke
  täglicher Mittags-Snack
  Teilnehmer-Urkunde 

Ortsteil Hohenweiden

Abschlussfahrt der Vorschüler der Kita 
„Sonnenschein“ Hohenweiden
Wie jedes Jahr ging es fu r unsere Vorschu ler auf große Ab-
schlussfahrt. Das Abenteuer begann am 20. April im Erlebnis-
tierpark Memleben.

Unsere abenteuerlustigen Kinder waren begeistert von den vie-
len Tieren, den Abenteuerspielpla tzen und den faszinierenden 
Shows. In der Loopingbahn „Das verru ckte Ei“ wurde man or-
dentlich durchgedreht. Erstaunlicherweise konnte diesem Ner-
venkitzel kaum ein Kind widerstehen. Unter den Erziehern gab 
es allerdings ein paar kleine Angsthasen;)
Geschicklichkeit war in der „Schlacht der Piraten“ gefragt. Von 
Bord kam man hier u ber die große Piratenrutsche.
Fu r kleine Schatzsucher gab es eine Goldwaschanlage, in der 
funkelnde Entdeckungen gemacht wurden. Bei Ausgrabungen 
im Sand fanden unsere kleinen Archa ologen ein Skelett eines 
Dinosauriers.
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Klarstellung

Sehr geehrte Einwohner/-innen,

wie Sie sicherlich dem letzten SELA-Kurier entnommen haben, 
kandidieren fu r den zuku nftigen Ortschaftsrat nur 2 Personen. 
Die Wahl wird fu r die beiden Kandidaten am 09.06.2024 aber 
trotzdem durchgefu hrt.
Leider haben die anderen Kandidaten die rechtzeitige Abgabe 
ihrer Wahlunterlagen versa umt.
Da sich der Ortschaftsrat mit nur 2 Mitgliedern nicht konstitu-
ieren kann (hierfu r sind mindestens 3 gewa hlte Ortschaftsra te 
erforderlich), bleibt der bisherige Ortschaftsrat im Amt, bis eine 
Erga nzungswahl stattgefunden hat, bei der dann voraussicht-
lich die jetzigen Ortschaftsra te
Herr Volker Griese,
Herr Hans-Ju rgen Grube,
Herr Matthias Frauendorf,
Herr Thomas Meyer
kandidieren werden. Sie haben mir ihre Bereitschaft dazu be-
reits signalisiert.

gez. Erich Meyer
Ortsbu rgermeister

Entenhaus
2017 entstand die Idee ein Entenhaus zu bauen, weil einige En-
tenpaare den Dorfteich besuchten.
Unser lieber Gabor Ivanko hat es dann in die Tat umgesetzt 
und am 31.03.2018 wurde das Haus, durch viele eißige Helfer, 
auf den Teich gebracht. Von da an, wurde das Entenhaus sehr 
gerne zum bru ten genutzt.
Es war immer schwierig im Herbst das Haus sauber zu machen. 
Da kam unser Entenhaus Erbauer Gabor wieder ins Spiel.
Er hat das Haus komplett saniert und umgebaut. Außerdem hat 
er dafu r gesorgt, dass man das Haus problemlos ans Ufer zie-
hen und sauber machen kann.
U brigens ko nnen jetzt auch 2 Enten bru ten.

Der Antrag ist an den Vorsitzenden der Jagdgenossenschaft 
oder die Kassenfu hrerin mit Fla chennachweis und Angabe der 
Bankverbindung fu r die entsprechende U berweisung zu rich-
ten.
Ergebnis: einstimmig angenommen

Beschluss 5/2024
Die eingenommene Wildschadenpauschale wird in voller Ho he 
den Ru cklagen zugefu hrt.
Ergebnis: einstimmig angenommen

Rainer Ho schel
Vorsitzender des Vorstandes

Ortsteil Knapendorf

Der Ortschaftsrat Knapendorf 
lädt ein

Schlossparkfest in Bündorf  
am 15. Juni 2024 ab 11:00 Uhr

In diesem Jahr begeht unsere Einheitsgemeinde Schkopau ihr 
20-ja hriges Bestehen.
Aus diesem Anlass haben wir uns entschlossen, als besonde-
res High light das ehemalige traditionelle Parkfest in Bu ndorf 
wieder entstehen zu lassen.
Fu r die „Alteingesessenen“ wird es eine Erinnerung an „alte 
Zeiten“ sein.
Fu r die „Ju ngeren“ hoffentlich etwas „Neues“ gegenu ber den 
sonst u blichen Ortsfesten.
Mit viel Engagement und dem Mitwirken vieler helfender Ha n-
de haben wir ein Programm zusammengestellt, das (so denken 
wir) bestimmt fu r Jedermann etwas zu bieten hat.
Ohne alles vorweg nehmen zu wollen, hier nur ein Ausschnitt 
aus dem Tagesprogramm:
> Kinderbespaßung (Karusell; Hu pfburgen; Rutsche; Kugel-

hindernisbahn; Losbude)
> DJ St. Gruhn ab 11:00 Uhr
> Life Band Sternenhagel ab 20:00 Uhr
> Kindertanzgruppe SV Großgra fendorf 16:00 Uhr
> Bu ndorfer Laiendarsteller 18:00 Uhr
> Lasershow 22:30 Uhr
> Natu rlich ist auch eine umfangreiche kulinarische, alkoholi-

sche und alkoholfreie Versorgung gesichert
Durch zahlreiches Erscheinen ko nnen Sie am besten Ihre Aner-
kennung all unseren eißigen Helfern gegenu ber zum Ausdruck 
bringen.

Im Namen aller Organisatoren
Erich Meyer
Ortsbu rgermeister

PS: Schon mal an dieser Stelle mo chte ich ganz herzlichen Dank 
unseren Sponsoren sagen. Erst durch sie war es uns mo glich, 
dieses Programm auf die Beine zu stellen. Bitte beachten Sie 
auf dem Festplatz auch das diesbezu gliche Banner, auf wel-
chem wir uns ausfu hrlich bei allen Sponsoren bedanken.
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Nachgefragt- Aufruf zum irischen  
Stepptanzen!

Tja, leben die denn überhaupt noch?

Aber dreimal ja, die Stepptanzgruppe des MSV Buna-Schko-
pau e.V., Gymnastikgruppe Korbetha, steppt sich mittlerweile 
in das dritte Jahrzehnt ihres Bestehens und das mit großem 
Vergnu gen.
Wie allerorten fehlt aber auch uns der Nachwuchs.
Und unverdrossen gibt es auch 2024 etliche Anfragen fu r Auf-
tritte privater Feiern bis hin zum o ffentlichen Auftritt im Juni bei 
der LAGA in Bad Du rrenberg.
Selbstversta ndlich ko nnen auch wir unser individuelles Altern 
nicht verhindern, aber doch aufhalten und fu r Spaß und Freude 
sorgen.
Und unverdrossen wird weiterhin von jeher mittwochs 20.00 Uhr 
im Gemeindesaal des OT Korbetha fu r eine Stunde trainiert.

Und hier kleine Appetitanreger:
Große Freude bereiteten wir anla sslich der Nachgeburtstags-
feier unserer Sabine Werner im Bootshaus Merseburg an einem 
Samstagnachmittag Sabine selbst und ihrer Ga steschar. Gro-
ßer Applaus tat gut.
Oder eine 80ja hrige erfreute sich anla sslich ihres Jubila ums mit 
ihren Ga sten an einem Freitagabend in Teutschenthal an dem 
gelungenen Auftritt mit mehreren Ta nzen. Auch hier Bravorufe.
Im Rittergut Etzdorf bei Teutschenthal werden wir zum 3. Irish 
Folk Konzert am 04.05.24 als Auftrittsga ste erneut gegen  
16.30 Uhr erwartet …. etcpp.
Ein guter Grund, das Rittergut zu besuchen und uns live zu er-
leben.
Und ich denke, sowohl die Einlader als auch wir als Eingelade-
ne sind dankbar fu r das Interesse und vor allem am Spaßhaben 
beim Mitmachprogramm.
Unsere „Vorstepperin „ Stef hat so wunderbar die ausgewa hl-
ten Keilis mit einer einfachen Choreograe zusammengestellt 
als ein Angebot, was bei dem Publikum sehr gut ankommt.
Das Auffordern zum Mittanzen bringt Schwung in jede Feier!
Man sollte uns und unsere Steppkunst auf gar keinen Fall ab-
schreiben!
Wir leben noch und die Kondition la sst sich dadurch erstaunlich 
t halten.
Mach mit, mach nach, mach’s besser - ein alter Slogan aus der 
DDR passt auch heute noch und wie!
Denn immer noch angefragt, bleiben wir neugierig und leben 
unseren irischen Stepptanz mit unserer vortrefichen Vorreite-
rin Stef.
Stef proklamiert stets, dass auch diese Sportart zum Breiten-
sport geho rt und jeder jeden Alters sich uns anschließen kann.
Die Anforderungen sind zu schaffen, wer Rhythmusgefu hl hat 
und irische Musik mag. Diese Schrittfolgen trainieren das Ge-
hirn ungemein und in der Gemeinschaft gibt es genug zum La-
chen, wenn wir uns vertanzen.
Und natu rlich runden echte Steppschuhe und entsprechende 
Auftrittskleidung einen charakteristischen Auftritt mit echter iri-
scher Musik ab.
Wir haben in den vielen Jahren noch keinen sich dafu r interes-
sierenden Menschen erlebt, dem diese Musik nicht kalt la sst, 
dem sie fast automatisch in die Fu ße geht, sich mit bewegen 
zu wollen.
Trotzdem erheben wir keinen Anspruch auf Professionalita t, 
sind und bleiben Laien.
Gute Musik steckt an fu r gute Laune. Ist das nichts?
Vorbilder sind und bleiben aber fu r uns die Iren mit Michael 
Flatley, dem legenda ren Lord of the Dance ….
Und wer nicht mal ein bisschen wagt, der auch nicht fu r sich 
gewinnt ….
Der Erfolg bei Auftritten, der Applaus des Publikums entscha -
digt auch mal einen falsch gesetzten Stepp-Schritt, den das 
Publikum gar nicht bemerkt und sta rkt trotzdem das Selbstbe-
wusstsein.

Am 22.02.2024 war es dann soweit, das sanierte Entenhaus 
wurde durch Gabor, Ju rgen und Uwe auf den Teich gebracht.
Unser aller Dank gilt Uwe Weitzel fu r die Hilfe mit dem LKW,
Ju rgen Grube fu r die Finanzierung und natu rlich einen
besonderen Dank an Gabor fu r die Sanierung.
Es ist so scho n geworden und wir hoffen das alle Knapendorfer 
und auch Durchreisende sich daran erfreuen und bald kleine 
Enten schlu pfen.

Antje Grube

 Foto: Sigrid Ivanko

Ortsteil Korbetha

Kaffee und Kuchen ab 15 Uhr

Spielenachmittag für Kinder mit

Hüpfburg und Kinderschminken

gemütliches Beisammensein mit

musikalischer Unterhaltung

für das leibliche Wohl ist gesorgt

Feuerwerk bei Dunkelheit

Dazu laden wir euch am Samstag, den
01. Juni 2024 recht herzlich in unseren
Bürgerpark ein.

SOMMERFEST 2024
IN KORBETHA

Wir freuen uns auf euch!
E. Mohr
Ortsbürgermeisterin

M. Burkhardt
Vors. Festausschuss
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Am 11. Juli (Achtung: ein Donnerstag) ndet die 1. konstituie-
rende Sitzung des neuen Ortschaftsrates statt. Beginn ist hier 
ebenfalls um 18:30 Uhr allerdings im Lindenhof Lochau. Alle 
interessierten Bu rger sind dazu herzlich eingeladen.

Beachten Sie bitte die Ausha nge und Informationen auf 
WirSindLochau.de.

Beschlüsse des Ortschaftsrates Lochau

In seiner letzten Sitzung am 15. April hat der Ortschaftsrat ei-
nige Beschlu sse gefasst, deren Absichten ich Ihnen nicht vor-
enthalten mo chte. Das Protokoll mit dem genauen Inhalt, nden 
Sie natu rlich Online auf WirSindLochau.de.

1. Verteilung der Mittel der Kultur- und Heimatpege
Beschlossen wurden die Verteilung der Mittel fu r 2024 aus dem 
Budget unserer Ortschaft nach den eingegangenen Antra gen 
der Vereine. So erha lt der Lochauer Faschingsclub e.V. fu r Fa-
sching, Osterfeuer und Hofetanz insgesamt 3.750 Euro und 
zusa tzlich nochmal 2.800 Euro aus den Sondermitteln „20 Jah-
re Einheitsgemeinde“. Weitere 500 Euro kommen durch eine 
Spende dem Hofetanz zu Gute. Der Rassegeu gelzuchtverein 
Lochau und Umgebung e.V. erha lt 300 Euro fu r die diesja hrige 
Geu gelschau in Raßnitz. Unser Fo rderverein St. Annen-Kirche 
Lochau e.V. kann mit den beschlossenen 800 Euro Unterstu t-
zung das Herbst- und Fru hjahrskonzert sowie das Martinsfest 
durchfu hren. Der Fo rderverein Lochau e.V. bekommt 676,50 
Euro fu r Parkfest, Ku rbisschnitzen und Weihnachtsbaum 
schmu cken. Auch ein Eigenprojekt des Ortschaftsrates wird 
mit 773,50 Euro nanziert werden.

2. Seniorenmittel Lochau
Bereits seit einigen Jahren werden die Seniorenmittel von Lo-
chau nicht mehr genutzt – die Senioren haben sich mit unserem 
Betreuer Harty Sachse mittlerweile selbst organisiert. Um die 
Mittel aber nun zweckentsprechend einzusetzen und auch die 
Senioren „abzuholen“, die sich bisher nicht angesprochen ge-
fu hlt haben, wird der Ortschaftsrat dem Fo rderverein Lochau 
e.V. die Mittel u bertragen, um eigene Seniorenveranstaltungen 
durchzufu hren. Ich habe keine Zweifel, dass damit ein positiver 
Effekt erzielt werden kann. Wir freuen und bedanken uns herz-
lichst fu r dieses Engagement vom Verein.

3. Investitionen in Lochau im Haushaltsjahr 2025
In diesem Jahr wollte ich die Einplanung fu r Investitionen 
ins kommende Haushaltsjahr anders angehen. So habe ich, 
nach der Entscheidung des Ortschaftsrates, selbst einige 
Kostenvoranschla ge von verschiedenen Baurmen eingeholt 
um wichtige und bisher nicht umgesetzte Maßnahmen zu be-
schleunigen. „Mit einer Zahl la sst sich besser arbeiten“ – so 
hoffe ich. Wichtigstes Projekt ist die Sanierung des Fußweges 
Mu hlenstraße. Im Hintergrund zum Bauprojekt Mu hle, wird 
zeitnah ein vernu nftiger Fußweg beno tigt. Dieser ist aktuell 
nur geschottert oder gar nicht vorhanden. Des weiteren soll 
der Denkmalplatz ertu chtigt werden (ich berichtete). Hierzu 
gewa hrt das Land Sachsen-Anhalt auch Fo rdermittel, die die 
Maßnahme gu nstiger werden lassen. Als letzte Maßnahme fu r 
2025 ist die Erneuerung der Straßenbeleuchtung durch LED 
Einsa tze vorgesehen. Zuerst sollen die Straßen An der Elster 
und die Talstraße umgeru stet werden. Die neue Technik wird 
in den Abendstunden automatisch abdunkeln. Die bisherigen 
alten Natriumdampampen sind immer schwerer zu beschaf-
fen.

Fu r unsere Veranstaltungen (und der unserer Nachbarn) sollen 
zudem ein neues Festzelt, Transportboxen fu r Bierzeltgarnitu-
ren und Stehtische angeschafft werden.

Dies alles ist natu rlich vorbehaltlich der bevorstehenden Haus-
haltsberatungen.

Und ein bisschen Ehrgeiz muss auch sein!

Vielleicht habe ich Appetit wecken ko nnen!

Sport frei!!!

Thekla Batereau, MSV Buna-Schkopau e.V.,
Im April 2024

Ortsteil Lochau

Mitteilungen des  
Ortsbürgermeisters
Stand: 29.04.2024

Liebe Lochauerinnen und Lochauer,

seit Ende April sieht man sie wieder, die vielen Wahlplakate die 
davon zeugen, dass wir alle bald wieder unser demokratisches 
Recht wahrnehmen ko nnen, neue kommunale Vertretungen zu 
wa hlen. Neben der gleichzeitig stattndenden Europawahl, ist 
dies die wichtigste Wahl, die uns hier vor Ort unmittelbar be-
trifft – denn Sie haben die Mo glichkeiten den Kandidaten fu r 
Ortschaftsrat, Gemeinderat und auch dem Kreistag Ihre Stim-
me zu geben. Das sind letztlich diejenigen ehrenamtlichen Bu r-
ger, die Sie hier vor Ort vertreten werden. Also keine fernen 
Abgeordneten in Straßburg oder Berlin – sondern meist Ihre 
Nachbarn, Freunde und Bekannten, die sich in ihrer Freizeit 
um das Wohl unserer Gemeinschaft sorgen und gerne etwas 
Gutes tun wollen. Ich freue mich, dass sich insbesondere aus 
Lochau sehr viele Bu rgerinnen und Bu rger, in unterschiedlichen 
Parteien und Wa hlervereinigungen, in der na chsten Legislatur-
periode engagieren mo chten. 13 Einwohner haben sich dazu 
entschlossen fu r Ihre Stimme zu werben. Sie haben es nun in 
der Hand selbst daru ber zu entscheiden, wem Sie Ihr Vertrauen 
schenken mo chten und wem Sie das Geschick zutrauen, Ihre 
Interessen (weiterhin) zu vertreten.

Ohne jegliche Wahlempfehlung bitte ich Sie nur um eins: Neh-
men Sie Ihr Recht wahr und gehen Sie am 09. Juni wa hlen. Nur 
mit Ihrer Stimme ko nnen Sie etwas bewirken.

Der neue Ortschaftsrat wird dann in seiner ersten Sitzung am 
11. Juli 2024 um 18:30 Uhr den neuen Ortsbu rgermeister von 
Lochau aus seiner Mitte wa hlen. Ich habe mich sehr gefreut, 
trotz einiger widriger Umsta nde und einem erheblichen Zeitauf-
wand, dieses Amt in den vergangenen fu nf Jahren u bernehmen 
zu du rfen.

Mit herzlichen Gru ßen
gez. Mathias Wild
Ihr Ortsbu rgermeister

Bürgerbüro Information

Das Bu rgerbu ro Lochau ist wieder geschlos-
sen. Beachten Sie die aktuellen Ausha nge oder 
besser: Rufen Sie einfach an 0345/ 78 20 460. 
Auch u ber E-Mail ist weiterhin die Erreichbar-
keit gewa hrleistet: 
Lochau@gemeinde-schkopau.de

Ihr Bu rgerbu ro Lochau

Ortschaftsratssitzungen

Die 31. Sitzung des Ortschaftsrats Lochau ndet voraussicht-
lich am 27. Mai ab 18:30 Uhr im Bu rgerhaus Mittelstraße 
10 statt – es ist die letzte des jetzigen Ortschaftsrates vor der 
diesja hrigen Kommunalwahl. 
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Liebe Senioren und Seniorinnen,
wir haben Ihren Wunsch vernommen und 
nehmen ab Mai 2024 das Geburtstagssin-
gen im scho nen Lochau wieder auf.
Gesungen wird fu r alle Jubilare zum 75, 
80, 85, 90…
Sollten Sie an dem Tag Ihres Geburtstags 
bzw. dem darauffolgenden Wochentag 
verhindert sein, bitten wir Sie dies mitzuteilen.
Es wa re a ußerst schade, wenn die Kinder vor verschlosse-
ner Tu r stehen wu rden.
Gern beantworten wir fu r Sie auch Fragen am Telefon.

Bis bald – sagt das Team der KiTa Elsterzwerge

Ortsteil Luppenau

Mitteilungen des  
Ortsbürgermeisters

Liebe Luppenauer Einwohnerinnen 
und Einwohner

Projekt Ausbau Tragarther Straße
Im kommenden Jahr soll das Projekt „Ausbau der Tragarther Stra-
ße“ nun endlich zur Ausfu hrung kommen. (siehe auch SELA-Aus-
gabe Dezember 2023 & Ma rz 2024) Hierzu fand am 26.03.2024 
eine Bu rgerversammlung statt, auf der die Problematik zur Er-
schließung eines Teils der Tragarther Straße ero rtert wurde.
Dass ein Teil der Tragarther Straße von Erschließungsbeitra gen 
betroffen ist und der andere Teil nicht, sorgt aktuell fu r Unmut bei 
den Betroffenen: Es ist ein Straßenabschnitt, welchen es schon 
lange gibt, der aber bis jetzt nicht endausgebaut worden ist.
Darf eine Gemeinde von einem Grundeigentu mer Erschlie-
ßungsbeitra ge fu r den Bau einer Straße erheben, die schon seit 
vielen Jahren existiert und bereits viele Eigenschaften einer 
erschlossenen Straße (Strom-, Wasserversorgung, natu rliche 
Regenwasserversickerung, …) aufweist?
Der Leiter des Bauamtes Herr Matthias Weiß schien sich nicht 
so richtig wohl in seiner Haut zu fu hlen: „Ich muss die unange-
nehme Situation erkla ren, welche ich nicht eingebrockt habe.“ 
Denn die Erhebung von Erschließungsbeitra gen beim Stra-
ßenbau sei in einer Satzung geregelt, wonach die Anwohner 
90 Prozent zahlen und die Gemeinde zehn Prozent tra gt. Zum 
Zeitpunkt sei fu r die betroffenen Haushalte noch kein Beitrag 
festgelegt; dieser werde vom Planungsbu ro derzeit errechnet. 
Er setze sich aus einem Schlu ssel zusammen, dem die Grund-
stu cksa che und weitere Faktoren zugrunde liegen. Man werde 
versuchen, die erforderlichen Kosten fu r den letzten Teilab-
schnitt so weit wie mo glich zu senken, sagte Herr Weiß.
Diese Aussage konnte jedoch die Tragarther Anwohner nicht 
beruhigen: „In unserer Straße wohnen u berwiegend Rentner 
und Familien mit Kindern. Das kann alles nicht rechtens sein. 
Wie soll man das bezahlen?“
Zur Zufriedenheit der betroffenen Anwohner trug die Diskus-
sion an diesem Abend jedenfalls nicht bei. Was die Ho he der 
Beitra ge betrifft, versprach der Leiter des Bauamtes „Sobald 
verla ssliche Zahlen vorliegen, werden wir auf Sie zukommen.“
Ein Termin zur Bu rgerversammlung, bei welcher das Gesamt-

4. Zustimmung zu weiteren Maßnahmen des Fo rderverein 
Lochau e.V.
Fu r einige weitere Maßnahmen und Ideen des Fo rdervereins 
signalisierte der Ortschaftsrat breite Unterstu tzung und Zu-
stimmung. Dies betrifft u.a. die Aufstellung von Werbea chen 
fu r Vereine, thematische Gestaltungen an Haltestellen und im 
Park, sowie die Weiterfu hrung der weihnachtlichen Beleuch-
tung entlang der Hauptstraße.

Kurzinformationen – Stand 29.04.2024:

• Der Storchennest Weißdornbusch wurde zeitweise von 
einigen Sto rchen angenommen – leider noch nicht dauer-
haft. Ein Teil vom Nistmaterial wurde auch bereits wieder 
runtergeweht. Unterdessen scheinen sich die Sto rche an 
der Mu hle in Wesenitz nicht am dortigen Baugeschehen 
zu sto ren. Auch am Lindenhof wird eißig am Nest gebaut.

• Der Ortschaftsrat hatte in seiner letzten Sitzung das Ord-
nungsamt zu Gast. Neben Fragen der Sicherheit und Ord-
nung, ging es vornehmlich um offene Umsetzungen von 
Festlegungen zu Verkehrsregelungen. So warten wir be-
reits seit la ngerem, auf die neue Beschilderung im hinte-
ren Teil von An der Elster. Außerdem hat der Schachtweg 
nunmehr eine bessere Beschilderung erhalten, sodass er-
kennbar ist, dass die Fahrbahn nicht zum Parken genutzt 
werden darf. Erste Erfolge waren bereits sichtbar.

• Am 19. April hat der Zirkus Renz ein Gastspiel auf unserem 
Sportplatz gehalten. Ich hoffe, dass einige dieses Angebot 
wahrgenommen haben.

• Die Kommission des Landkreises fu r die Verleihung des 
Preises „Unser Dorf hat Zukunft“ wird am 30. Mai nach Lo-
chau kommen. Danach wird sich entscheiden, ob wir eine 
Runde weiterkommen.

• Die SG Do llnitz hat den Ortschaftsrat zum „5 Kampf“ der 
Ortschaftsra te am 17.08.2024 eingeladen. Eine tolle Idee, 
zu der ich bereits zugesagt habe. Wie sich dann der Ort-
schaftsrat zusammensetzt und wer genau teilnimmt, ist na-
tu rlich noch offen.

• Immer wieder erhalten wir Anfragen hinsichtlich Anwoh-
nerparkpla tze, also fu r die Widmung von o ffentlichen 
Parkpla tzen speziell fu r Anwohner einer Straße oder einer 
Wohnung. Dem Ortschaftsrat sind da leider die Ha nde 
gebunden, denn Parkpla tze im o ffentlichen Verkehrsraum 
mu ssen der O ffentlichkeit zur Verfu gung gestellt werden. 
Eine Anwohnerbevorzugung kann nicht genehmigt werden, 
teilte das Ordnungsamt mit.

• Im April wurden einige Ba ume im Park neu angepanzt. 
Es handelt sich im Wesentlichen um Ersatzpanzungen fu r 
abgestorbene Ba ume in unmittelbarer Umgebung

• Aktuell wird (ich berichtete) an der Mittelspannungstras-
se zwischen Wesenitz und Raßnitz gearbeitet. Ein neues 
Trafoha uschen entsteht – das alte zeitnah abgerissen. Die 
oberirdische Stromtrasse verschwindet damit unter die 
Erde. Wann die a hnlich gelagerten Arbeiten an der Haupt-
straße und im Waldweg beginnen ist unbekannt, mir liegen 
keine Informationen vor, warum es hier zu Verzo gerungen 
kommt.

• Fu r die Sanierung des Graftis an der Grubenbahnbru cke 
wurden Mittel bereitgestellt und der Ku nstler engagiert. Er 
soll das bzw. die Kunstwerke wieder in neuem Glanz er-
strahlen lassen. Die Arbeiten sollen (geplant) im Mai diesen 
Jahres stattnden.

• Der Ortschaftsrat freut sich sehr, dass unsere Kita das 
„Singen fu r Senioren“ in Ku rze wieder aufnimmt. Beachten 
Sie unbedingt die Mitteilung der Kita hier im Kurier.

• Unser NP-Markt hat wieder zwei prall gefu llte Kartons mit 
Restware von Ostern an mich u berreicht. Kurze Zeit spa ter 
konnte ich diese an unsere Kita weitergeben. Herzlichen 
Dank fu r diese tolle Geste an Frau Schneider vom NP-
Markt.

Mathias Wild, Ortsbu rgermeister Lochau, WirSindLochau.de
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Ein besonderer Dank geht an die Organisatoren und freiwilligen 
Helfer, allen voran Andre Voigt mit seinem Team, die Frauen des 
Luppenauer Fo rdervereins und die Mitglieder des Luppenauer 
Ortschaftsrates. Ihre Planung und Durchfu hrung haben dazu 
beigetragen, dass alles reibungslos verlief und jeder Teilnehmer 
und Besucher einen unvergesslichen Tag erleben konnte.
Ein Fußballturnier funktioniert nur mit einer gro ßeren Anzahl 
von Fußballmannschaften. Deshalb mo chten wir uns ausdru ck-
lich bei den Fußballmannschaften und dem Schiedsrichterteam 
bedanken, welche sich am 1. Mai der sportlichen Herausforde-
rung stellten.
Wir freuen uns bereits auf das na chste Jahr, wenn wir wieder 
zusammenkommen, um dieses großartige Fußballturnier zu 
wiederholen. (Siehe hierzu auch die ofzielle Berichterstattung 
von Bernd Lange.)

Kommunalwahl Sachsen-Anhalt am 09.06.2024

Ich mo chte alle Luppenauer Einwohner aufrufen, am 09. Juni 
2025 neben der Europawahl die Mitglieder fu r den neuen Lup-
penauer Ortschaftsrat und Gemeinderat Schkopau zu wa hlen. 
Die Kommunalwahl bietet Ihnen die Mo glichkeit, die ku nftigen 
Geschicke im Ort direkt mitzubestimmen. Weiterhin unterstrei-
chen Sie mit der Wahl Ihre Wertscha tzung der Arbeit des Ort-
schaftsrates und Gemeinderates.
Bitte beachten Sie, dass sich das Wahllokal in der Pilgerherber-
ge Frido bendet. Die Luppenauer, welche wegen der Treppen-
stufen im Schloss ihre Probleme hatten, ko nnen nun getrost 
das Wahllokal am neuen Standort aufsuchen.
Fu r den neuen Ortschaftsrat Luppenau (insg. 5 Sitze) haben 
sich sieben Einwohner zur Wahl gestellt:
Frau Ramona Brommund-Karnsta dt
Frau Jacqueline Makovits
Herr Werner Jens Steinbach
Herr Paul Kramer
Herr Dr. Michael Gilluck
Herr Mario Pomian
Herr Steffen Wilhelm (auch fu r den Gemeinderat)
Die konstituierende Sitzung des neu gewa hlten Rates ist in den 
Monaten Juli oder August eingeplant. Bis dahin wird der „alte“ 
OR seine Arbeit weiterfu hren.

Wir laden Sie ein:
• Zur Sitzung des Luppenauer Ortschaftsrates am  

27. Mai 2024 
• Haushaltsberatung fu r 2025 
• Badeordnung 
• Ru ckblick alter OR, Fazit und Vorausschau

• zu den Sprechstunden des Ortsbu rgermeisters am 
zweiten und vierten Donnerstag von 16:00 – 18:00 Uhr.

• Kommunalwahl am 09.06.2024 – Das Wahllokal bendet 
sich in der Pilgerherberge Frido.

• 3. Storchenfest und Kindertag in Tragarth am  
1. Juni 2024 um 15 Uhr.

01.05.2024
Steffen Wilhelm
Ortsbu rgermeister Luppenau

Arbeitseinsatz am Keltischen Baumkreis
Am 6. April 2024 trafen sich Mitglieder des Luppenauer Fo rderver-
eins zum wiederholten Mal am keltischen Baumkreis. Bei scho ns-
tem Fru hlingswetter sollten ga rtnerische und handwerkliche Ar-
beiten ausgefu hrt werden. Baumscheiben wurden gepegt, der 
Zaun mit einem Ma her von Gras, mit einem Motortrimmer von 
Gestru pp sowie mit Scheren und Sa gen von durchgewachsenen 
A sten befreit. Besondere Aufmerksamkeit erhielt eine Weide. Die 
hatte sich seit Jahren von stu tzenden Stangen gelo st und bot 
einen recht kla glichen Anblick. Sie wurde sehr sorgfa ltig ange-
schlungen und weidenorthopa disch aufgerichtet.
(Kiefernorthopa disch wu rde den gleichen Vorgang beim ent-
sprechenden Nadelbaum und kieferorthopa disch am mensch-

projekt zum Ausbau der Tragarther Straße vorgestellt wird, 
wurde uns noch nicht mitgeteilt. Bei Erhalt werden wir Sie um-
gehend via Aushang, der Internetseite von Luppenau sowie in 
mu ndlicher Form informieren.
Ich mo chte an dieser Stelle nochmals erwa hnen, dass bei der 
Gemeinderatsdiskussion zur Erschließungskostensatzung am 
07.11.2023 die Verwaltung beauftragt wurde, im (na chsten!!!) 
Bauausschuss einen Vorschlag – gerade zur Problematik der 
alten Bestandsstraßen - zur A nderung des § 4 der Erschlie-
ßungssatzung der Gemeinde Schkopau hinsichtlich des von 
der Gemeinde zu tragenden Anteils an den Gesamtkosten zu 
unterbreiten. Eine Senkung der lokalen Erschließungskosten-
anteile bei (alten) Bestandsstraßen wa re durch einen Beschluss 
des Gemeinderades mo glich. Dass dieser Vorschlag beim letz-
ten Bauausschuss wiederholt nicht vorlag, ist sehr a rgerlich.
Sollte ich mich in dem neu zu wa hlenden Gemeinderat wieder-
nden, werde ich bei na chster Sitzung des Bau- und Planungs-
ausschusses die Angelegenheit wieder thematisieren.

Bu rgerinitiative zum Erhalt einer Wegfu hrung am Su dufer 
des Wallendorfer Sees (BI)
Am 23.03.2024 trafen sich Mitglieder der BI mit Vertretern aus 
der Gemeinde, der NABU und dem Landschaftspegeverband 
Merseburg-Querfurt e.V.
Beim Abschreiten der bisherigen Wegfu hrung wurden die un-
terschiedlichen Standpunkte zum Erhalt des geschu tzten Land-
schaftsbestandsteils (GLB) und der geforderten Wegfu hrung 
ero rtert. Alle Beteiligten sind sich einig, dass bei einer Weg-
fu hrung im GLB der langfristige Schutz des Su duferbereichs 
gewa hrleistet werden soll. Im Ergebnis erfa hrt die bisherige 
Wegfu hrung im ersten Teil eine Korrektur, die mehr Abstand 
zum sensiblen Schilfgu rtel schafft. Im zweiten Abschnitt soll 
der Weg deutlich nach hinten verlegt werden. Der Weg soll als 
Wanderpfad hergestellt werden. Der Wanderpfad wa re dann im 
Einklang mit den Erfordernissen des Vogelschutzes in diesem 
sensiblen Bereich. Im Verlauf des Naturpfades sollen hierbei 
Aussichtspunkte und sog. Sichtachsen zum See mit Schau-
tafeln und ggf. Sitzgelegenheiten eingerichtet werden. Ob im 
GLB eine Ganzjahresbeweidung oder Hu tung mit Schafen und 
Ziegen stattndet, ist noch zu kla ren.
Noch vor der Sommerzeit werden erste Schutzmaßnahmen zur 
Sicherung des Su dufers vollzogen und die neue Wegfu hrung, 
wenn auch noch nicht komplett fertiggestellt, begehbar herge-
stellt werden.
Im Fazit zeigten sich alle Beteiligten im Ergebnis zufrieden. 
Jetzt ist es wichtig, dass das Umweltamt des Landkreises als 
Beho rde diesem (zurzeit noch) Vorschlag zustimmt.
Gleichzeitig zur BI la uft im Gemeinderat die Diskussion zur 
Fortschreibung des Masterplan Seen. Der Stand der eingegan-
genen Maßnahmenvorschla ge wurde bei der letzten Sitzung 
des Ausschusses fu r Ordnung, Feuerwehr, Seen und Touris-
mus (OFUST) vorgestellt. Hierbei stehen zwei Maßnahmenvor-
schla ge vom Ortschaftsrat Luppenau im Einklang mit dem An-
sinnen und Zielen der BI.

Bau des Ableiter vom Wallendorfer See in die Luppe
Der Hauptausbau des Ableiters ist komplett fertiggestellt. Eine 
beho rdliche Abnahme auf Grundlage der Planfeststellung ist 
fu r den 07. Mai eingeplant. Im Anschluss mu ssen noch diver-
se Bauwerks- und Sicherheitspru fungen sowie Untersuchun-
gen abgeschlossen werden. Eine feierliche Inbetriebnahme ist 
fu r den Spa tsommer eingeplant. Zusa tzlich mo chte die LMBV 
nochmals eine Informationsveranstaltung zu den Belangen 
rund um den Wallendorfer und Raßnitzer See initiieren. Fu r bei-
des liegen zum Stand heute noch keine konkreten Termine vor.

Luppenauer Fußballturnier, traditionsgema ß am 1. Mai
Das Wetter spielte bei strahlendem Sonnenschein mit, als am  
1. Mai nach fu nfja hriger Zwangspause das Luppenauer Fuß-
ballturnier pu nktlich um 10:00 Uhr begann. Das Fest bot einen 
Tag voller spannender Spiele und guter Stimmung fu r die Fuß-
ballteams und Zuschauer gleichermaßen.
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Und Zuschauer kamen. Von der Freundin/Ehefrau der Spieler 
u ber die, die auch bereits in fru heren Jahren dabei waren, bis 
hin zu neuen Ga sten auch aus anderen Orten.
Der Neustart wurde angenommen und verpichtet gleichzeitig 
fu r die Folgejahre.
Dies war unter anderem der Wunsch des a ltesten Bu rgers von 
Luppenau, Herrn Dannemann, der im stolzen Alter von 95 Jah-
ren ins Waldstadion und wieder nach Hause gelaufen ist.
Die Sportfreunde Jens Steinbach und Denny Ku hne leiteten die 
Spiele als Schiedsrichter.
Die 12-ja hrige Johanna Herrmann aus Meuschau debu tierte mit 
Trillerpfeife, roter und gelber Karte.
Und dann ging es los. In zwei Gruppen, jeder gegen jeden. Im 
Entscheidungsspiel um Platz 5 gab es ein Unentschieden zwi-
schen Luppenau und Jugendclub Luppenau.
Das Spiel um den dritten Platz gewannen mit großem internen 
Jubel die Wegwitzer gegen die Alten Herren Wallendorf.
Im stark umka mpften Finale setzten sich die Spieler der EGS 
Merseburg gegen die ebenbu rtigen Friedensdorfer durch und 
wurden verdient Turniersieger.
Frau Ines Kramer fertigte, wie schon zu fru heren Zeiten, die Ur-
kunden aus und die beiden Kinder Lina und Charlotte u berga-
ben diese an die Mannschaftsleiter.
Paul Kramer, Peter Kinne und Bernd Lange sponserten ein Fass 
Freibier fu r die Spieler.
Ein interessantes Turnier mit großer Publikumswirksamkeit. Un-
ter anderem auch darum, weil alle Spiele fair verliefen und kein 
Teilnehmer verletzt wurde.
Es war ein Fest, das richtig gut wurde, weil das Wetter stimmte 
und alle Beteiligten ihren Beitrag dazu leisteten. Auf ein Neues 
in 2025.

Bernd Lange

Voller Einsatz im Waldstadion Luppenau Foto: I.B.

Das Waldstadion Löpitz
Das Stadion, wie auch sein Name, sind auf den damaligen 
Bu rgermeister Luppenaus, Armin Kramer, und seine fußball-
begeisterten Mitstreiter zuru ckzufu hren. Noch heute wird stolz 
von dieser sofort in die Tat umgesetzten Idee berichtet. Das 
war im Jahre 1995. Vor beinahe 30 Jahren! Seinerzeit erfolgte 
die Werbung ausschließlich durch das Anbringen von Plakaten 
in den umliegenden Do rfern. Es erschienen tatsa chlich einige 
Mannschaften zum Turnier. Bereits ein Jahr spa ter waren es 
so viele, dass die Organisatoren von ihrer eigenen Courage er-
schraken. Seit dieser Zeit wurde ununterbrochen in jedem Jahr 
Fußball gespielt, immer am ersten Mai und es war durchaus 
schon ein do riches Volksfest mit Tradition. Und gutem Essen. 
Das zieht auch Menschen an, die sich eigentlich eher fu r den 
Mittagstisch bei gutem Wetter an frischer Luft interessieren. 
Hier kommt Andre  Voigt mit seiner Gulaschkanone ins Spiel, 
mit Carola an seiner Seite und anderen eißigen Helfern. Es gibt 
die beste selbstgemachte Erbsensuppe mit Speck und BoWu, 

lichen Kiefer bzw. Zahn meinen.) Nachstellen bitte nicht ver-
gessen! Eine besondere Herausforderung war das Eingangstor, 
dessen Pfeiler immer weiter auseinanderdriften. Mit einem 
Zuggurt wurden sie in die korrekte Vertikale gebracht, mit 
handwerklichem Geschick verla ngert, in dieser Position xiert, 
am Folgetag nachgebessert und am na chsten Morgen gering-
fu gig justiert. Die Vereinskinder halfen beim Ma hen, arbeiteten 
mit dem Spaten oder tobten vergnu gt herum. Die Erwachse-
nen waren auch vergnu gt, arbeiteten jedoch konzentriert und 
unterstu tzten einander. Peter, mit schwarzer Augenklappe, der 
gewissermaßen an Enterhaken Ali erinnerte und sehr gefa hr-
lich aussah, widmete sich der Kinderbetreuung! Zur Mittagszeit 
gab es Gegrilltes mit Salat. Nachdem alle aufgegessen hatten 
und eigentlich satt waren, erschien Kirsten. Sie zog einen roten 
Bollerwagen hinter sich her, hatte farblich passende ho lzerne 
Clogs an den Fu ßen und machte mit einer schweren Schiffsglo-
cke auf sich aufmerksam. Kopftuch und Schu rze komplettier-
ten den pseudoholla ndischen Style. Nun gut, die drei Bleche 
deftigen Geba cks und den Zuckerkuchen haben wir auch noch 
geschafft. Gepegte Getra nke rundeten das Menu  ab.
Welch scho ner Tag! Die Teilnehmerzahl war optimal, dennoch 
ko nnten sich der eine oder andere benachteiligt fu hlen, weil er 
nicht informiert war. Hier wurde fu r die Zukunft technische Ab-
hilfe geschaffen.

I. Bakkal

Baumkreis: So gestaltet sich das korrekte Anlegen einer Baum-
scheibe. Vorarbeiter: Dr. Wolfgang Vogel Foto: I. B.

Neustart des Luppenauer  
Fußballturniers
Am 1. Mai bot das Waldstadion zu Luppenau langersehnt wie-
der die Kulisse fu r das Fussballturnier mit langja hriger Tradition. 
Und viele halfen mit.
Ortschaftsbu rgermeister Steffen Wilhelm und Ortschaftsrat-
mitglied Paul Kramer sorgten gemeinsam mit dem Vorsitzen-
den des Fo rdervereins Dr. Michael Gilluck dafu r, dass Tische, 
Ba nke und Zelte auf- und wieder abgebaut wurden und stellten 
die Musik- und Ansageanlage nicht nur zur Verfu gung, sondern 
setzten sie auch vor Ort in Betrieb.
Tanja Lehmann mit Team bot wunderbar schmeckende Fett-
bemmen, Kaffee und Kuchen an.
Manuela Eley und Uwe Lehmann sorgten fu r die Versorgung 
mit Getra nken.
Carola und Andre  Voigt, gemeinsam mit Peggy Kinne boten  
u. a. leckere Erbsensuppe mit Bockwurst sowie Steak und 
Bratwurst an.
Zum Ero ffnungszeremoniell konnten nicht nur die sechs teilneh-
menden Mannschaften aus Friedensdorf, Wegwitz und Luppe-
nau, sowie Alte Herren Wallendorf, EGS Merseburg und dem 
Jugendclub Luppenau, sondern auch der Bu rgermeister der 
Gemeinde Schkopau, Herr Torsten Ringling, begru ßt werden.
Das Wetter passte, genau wie fru her.



Mitteilungsblatt der Gemeinde Schkopau Nr. 5/2024 Seite 19

Dieser Beitrag soll die Protagonisten und alle Unterstu tzer bei 
der Wiederbelebung unseres Waldstadions wu rdigen. Er soll 
aufzeigen, wie komplex und kompliziert der ganze Prozess war, 
wie viel harte ko rperliche Arbeit, Geduld, Organisationstalent 
und Einsatz fu r die Finanzierung aufgebracht werden mussten. 
Aus diesem Grunde sind viele namentlich erwa hnt, aber nicht 
jeder. Also nochmals an alle, vom Bu rgermeister bis zu den 
Schiedsrichtern, dem Organisationsteam und den Spielern, die 
ja schlussendlich mit ihrem Einsatz am Ball dem Ganzen die 
Krone aufgesetzt haben, unseren Dank - vorauseilend auch an 
alle, die sich der Pege des Platzes und den noch ausstehen-
den Arbeiten widmen werden.

I. Bakkal

Runde um Runde mit der Walze… Foto: I.B.

Wir laden wieder alle Storchenfreunde ein, mit uns zu feiern.

Ab 15 Uhr gibt es auf dem Dorfplatz ein buntes Programm mit
- Kaffee, Kuchen, Zuckerwatte, Bratwurst und Getränken,
- Hüpfburg und Kinderspielen der FFW,
- den Merseburger Ornithologen mit dem großen Fernrohr

und jeder Menge Anschauungsmaterial.

Gegen 15:30 Uhr erwarten wir Holger Vandrich aus Naumburg mit
einem Konzert für die ganze Familie unter dem Motto:
„Der Trecker ist kaputt!“ >> Zum Schieflachen und Mitmachen!

Alle Kinder werden aufgerufen, mit einem
originellen Storchenkostüm zum Fest zu
erscheinen. Dafür bekommt jedes Kind eine
kleine Belohnung und die besten Kostüme
werden prämiert.

Es freuen sich der Luppenauer Förderverein e. V., die Merseburger
Ornithologen, der Jugendclub, die FFW, der Ortschaftsrat

und die Tragarther Storchengemeinde.

die so gut ist, dass sie ganz ohne Geschmacksversta rker aus-
kommt. So ging das immer gut bis 2017. In diesem Jahr entwi-
ckelte sich ein komplexes Problem mit der wissenschaftlichen 
Bezeichnung Sus scorfa domesticus et Sus scorfa. Carola ver-
sorgte die sportbegeisterte Bevo lkerung mit ca. 60 Eisbeinen 
von u ber einem Kilogramm. Einzig Peter Kinne, dieses Fußbal-
lurgestein, ist Zeuge in meiner Datei, wie er fasziniert, nahezu 
lu stern auf den Teller blickt und sich anschickt es mit Messer 
und Gabel zu verspeisen, eingerahmt von einem Pokal und ei-
nem Bier. Ich glaube auch nicht, dass er bereit war davon abzu-
geben, was viele andere taten, dazu strahlt er zu viel Siegesge-
wissheit aus. Es sei ihm auch gego nnt, nach den vielen Spielen 
mit der Trillerpfeife im Mund! Als wa re das alles nicht schlimm 
genug, war noch eine Mannschaft, die sich „Die Wildschweine“ 
nannte, aufgestellt.
Dann kamen die Wildschweine und zersto rten den Platz.
Nein Andre , liebe Carola, ich mo chte keine Schuldfrage disku-
tieren, dazu hat es mir zu gut geschmeckt. Aber wa hrend ich 
diesen Bericht schreibe, frage ich mich, was Andre  motiviert, 
sich so fu r die Wiederherstellung des Waldstadions zu engagie-
ren. Ist es Lokalpatriotismus, Sportbegeisterung, oder ein im 
Unterbewusstsein schlummerndes Su hnebedu rfnis. Als Mann 
der Tat wird er sich auf tiefenpsychologische Fragestellungen 
nicht einlassen. Also halten wir uns an die Fakten: Anfa ngliche 
Bemu hungen das Feld eizuebnen, wurden durch die porkine 
Guerilla sogleich wieder zunichte gemacht. Erst die Errichtung 
eines noch nie gesehenen Grenzbauwerkes aus alten Paletten 
in roter Farbe hielt fortan die Wildschweine zuru ck, ließ sich 
jedoch von Rehen, Hasen und Ballholern u berwinden. Hei-
ko Haase erinnert sich, hier mitgeholfen zu haben. Das Foto 
stammt aus dem Fru hjahr 2020, was auf einen Baubeginn 2019 
schließen la sst.
Ohne den Einsatz professioneller Landtechnik wu rde die 
grundlegende Sanierung des Platzes nicht gelingen. Der Bu r-
germeister der Gemeinde Schkopau, Herr Torsten Ringling, 
regte die Beantragung von Fo rdermitteln an und unterstu tzte 
den Vorgang. Der Vorsitzende des Luppenauer Fo rdervereins, 
Dr. Michael Gilluck, kontaktierte diesbezu glich den Vorstand 
der Sparkasse. Sein umfassendes Antragsdokument wur-
de durch eine Bilddokumentation des Platzes als Festwiese, 
Wettkampfsta tte der Feuerwehr und do richer Fußballplatz 
komplettiert. Dem Antrag wurde stattgegeben. Die vierstellige 
Summe genu gte noch nicht ganz. Einnahmen aus der Weih-
nachtstombola und freundschaftlicher Zuspruch ermo glichten 
dann aber doch die Bodenbearbeitung und Rasensaat durch 
die Firma Schaaf aus Zo schen. Danke, Christian! Nachfolgende 
Pegearbeiten, wie Mahd und Harken wurden von den schon 
genannten Beteiligten und Mitgliedern des Luppenauer Fo r-
dervereins durchgefu hrt. Diese Aufgabe wird ihnen auch zu-
ku nftig erhalten bleiben. Die Ma htraktoren des Schlosses, und 
der Familie Gru nwald arbeiteten hart an der Leistungsgrenze. 
Bespielbar war der Platz im Ma rz dieses Jahres immer noch 
nicht. Es musste noch Sand aufgetragen und gewalzt werden. 
Jens Steinbach, ob in seiner Eigenschaft als Ortschaftsrat oder 
Mitglied des Fo rdervereins, trug dem Fuhrunternehmen Marx 
sozusagen u ber den tragarther Gartenzaun das Problem vor 
und es wurden ohne Anfahrtskosten zwei Fuhren geliefert und 
eine gespendet. Die Verteilung des Sandes oblag wieder An-
dre . Martin Ja ger zog mit seinem Trecker und einer riesigen 
Walze Runde um Runde. Das war am 4. April. Der Resthaufen, 
auf dem die Kinder mit dem Bagger spielten, harrt noch seiner 
Verteilung.
Jetzt fehlten noch die Tore. Die wurden wieder durch Jens auf-
getrieben und vom Fo rderverein bestellt - leider fu r unsere Ver-
ha ltnisse etwas u berdimensioniert, also Storno und Neubestel-
lung. Hilfe in der Not kam von den Fußballern aus Zo schen und 
Meuschau. Nun, ganz perfekt war der Rasen am 1. Mai noch 
nicht. Dennoch entschied sich der Hu ter des Platzes fu r weiße 
Kreide zur Spielfeldmarkierung. Im na chsten Jahr, wenn alles 
lu ckenlos gru n ist, werden wir die Sparkasse einladen. Bis da-
hin mu ssen einige Bilder mit leichter Retusche als kleiner Dank 
genu gen.
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Dritte Müllsammelaktion
Wa hrend die Natur aus dem Winterschlaf erwacht und sich uns 
wieder in ihrer ganzen Scho nheit zeigt, haben ein paar eißi-
ge Bewohner des Dorfes Verantwortung fu r unsere Natur und 
die Umwelt u bernommen. Die ersten warmen Sonnenstrahlen, 
fru hsommerliche Temperaturen und jede Menge gute Laune 
wurden genutzt, um am ersten Wochenende im April gemein-
sam die Fru hjahrsmu llsammelaktion in Raßnitz stattnden zu 
lassen.

 Foto: Anja Ofiara

Der JungeLandfrauen Elster-Luppe-Aue e.V. hat zur 3. Mu ll-
sammelaktion aufgerufen und am 07.04.2024 war es wieder so 
weit und es wurde sich zum Aufra umen getroffen. Wie schon im 
vergangenen Jahr wurden auf dem Parkplatz vor der Schule die 
Gruppen eingeteilt, die Routen besprochen und bewaffnet mit 
Mu llsa cken und Greifwerkzeugen dem herumliegenden Mu ll an 
den Kragen gegangen. Besonders viel Unrat und die Bildung 
von regelrechten Sammelpla tzen fu r Weggeworfenes fanden 
die Helfer leider entlang des LPG-Weges vor. Es ist wirklich be-
dauerlich wie ru cksichtlos hier agiert wird!
Mit gefu llten Mu lltu ten ging es im Anschluss auf den Sportplatz, 
wo in geselliger Runde zusammen Mittag gegessen wurde und 
ein erfolgreicher Vormittag ausklingen konnte.

Ortsteil Raßnitz

Wenn die Frühlingssonne lacht,  
sind die Kuschelbären unterwegs.
In den letzten Wochen war bei den Kindern der Kita Kuschelba r 
viel los.
Zuerst lockten uns die ersten Sonnenstrahlen nach Oberthau 
und wir besuchten die Scha ferei Klotz mit ihren vielen Schafen 
und den jungen La mmchen.
Auch unser Besuch in der Ga rtnerei Melchior durfte wie jedes 
Jahr nicht fehlen, denn unsere Geranien wollten umgetopft 
werden.
Zur Osterzeit wurden unsere Kinder mit einem Puppentheater 
u berrascht. Frau Burg und Frau Jekel brachten an diesem Tag 
alle Kinderaugen zum Strahlen. So konnte der Osterhase unbe-
merkt seine Ko rbchen verstecken.
Bei der Osterhasenfuhre ogen alle Kinder aus und verteilten lie-
bevoll, gebastelte Geschenke an unsere lieben Dorfbewohner.
Sogar bis zu den Ro glitzer Landfrauen hat er uns geschickt und 
dort kleine Geschenke versteckt.
Nach Ostern wurden wir vom FSV Raßnitz zum Fußballtraining 
eingeladen und bekamen einen kleinen Einblick in die Fußballwelt.

Wir mo chten uns noch ein Mal bei allen Beteiligten bedanken:
Scha feri Klotz
Familie Melchior
Petra Burg und Frau Jekel
Frau Nimz und Frau Nikolai
Denny Fischer und Daniel Vogt
Vielen Dank dass Sie unsere pa dagogische Arbeit unterstu tzen 
und unseren Kindern solche tollen Erlebnisse ermo glichen.

Wir freuen uns schon auf das na chste Mal.

Die Kinder und Erzieher der Kita Kuschelba r

Text und Foto: Jacqueline Fischer
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Die Verantwortlichen des FSV Raßnitz haben sich zusammen-
gesetzt und u berlegt wie man eine ereignisreiche Saison ab-
schließen kann. Dabei hat man sich dazu entschlossen fu r die 
umliegenden Do rfer die 1. Dorfmeisterschaft ins Leben zu ru-
fen. Am 15.06. ab 16:30 Uhr werden die Kicker von insgesamt 
7 Do rfern um den begehrten Pokal ka mpfen. Damit alle Teams 
mit voller „Kapelle“ auaufen ko nnen, rufen wir hiermit alle 
sport- und spielbegeisterten Einwohner und Einwohnerinnen 
zur Teilnahme an diesem Event auf.
Bei Interesse oder Fragen ist Sportfreund Christoph Jahnel 
(0162-9197542) euer Ansprechpartner.

Daniel Vogt
FSV Raßnitz

 Foto: D. Vogt
Daniel Vogt
FSV Raßnitz

Kita Kuschelbär zum Schnuppertraining 
beim FSV Raßnitz
Am 03.04.24 stand ein ganz besonderer Termin fu r die Kinder 
der Kita Kuschelba r auf der Tagesordnung. Es haben sich ins-
gesamt 24 Jungen und Ma dchen im Alter von 5 und 6 Jahren 
zum Schnuppertraining angemeldet. Unser Trainer Denny Fi-
scher hatte den Termin im Vorfeld vereinbart und war zusam-
men mit Pra sident Steven Breinig und Jugendleiter Daniel Vogt 
vor Ort. Die Kinder der Kita hatten ihre Erzieherinnen Frau Ru-
dolph und Frau Fischer dabei. Pu nktlich 9:00 Uhr waren alle 
Stationen aufgebaut und die Kinder konnten loslegen. Nach ein 
paar Erwa rmungsu bungen ging es direkt zu den Stationen. Ein 
Teil der Kinder konnte sich beim Slalomparkour mit anschlie-
ßendem Torschuss austesten. Die andere Gruppe spielte ein 
4:4 auf Minitore. Nach knapp 1,5 Std. war das Training schon 
wieder zu Ende und die Kinder sichtlich erscho pft. Zum Ab-
schluss gab es noch eine kleine Siegerehrung fu r alle Kinder. 

Wir danken allen Helfern fu r ihren Einsatz fu r unsere Umwelt 
und wu rden uns freuen im Herbst, bei der vierten Mu llsamme-
laktion, noch mehr Bewohner und Unterstu tzer begru ßen zu 
du rfen.
Ein besonderer Dank gilt dem FSV Raßnitz e.V. fu r das Bereit-
stellen der Location und dem Bauhof fu r die Entsorgung des 
Sammelgutes und das Bereitstellen der Greifwerkzeuge.

E. Schmidt fu r den JungeLandfrauen Elster -Luppe-Aue e.V.

Neues vom FSV Raßnitz e.V.

Heimspiele des FSV  
vom 18.05.24 – 20.06.24

1. Herren:
FSV Raßnitz – LSG Lieskau 2 KL 31.05. 15:00 Uhr
FSV Raßnitz – TSV 1990 Schochwitz KL 08.06. 15:00 Uhr
C-Junioren:
FSV Raßnitz – SSC/RWW Weißenfels LL 02.06. 10:30 Uhr
D-Junioren:
FSV Raßnitz – JSG Petersberg 1. KK 25.05. 11:00 Uhr
FSV Raßnitz – TSV Leuna 1. KK 01.06. 10:00 Uhr
E-Junioren:
FSV Raßnitz – SV 46 Barnsta dt 1. KK 01.06. 09:00 Uhr
F-Junioren:
FSV Raßnitz – SV Merseburg 99 1. KK 09.06. 10:00 Uhr
G-Junioren:
FSV Raßnitz – NCF Landsberg FS 25.05. 10:00 Uhr

Daniel Vogt
FSV Raßnitz

FSV Raßnitz veranstaltet am 15.06.24 
die 1. Dorfmeisterschaft

 Foto: D. Vogt
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Raßnitz startet in den Mai – mit 
Baum, Feuer und guter Laune…
Wie auch in den vergangenen Jahren lud der Fo r-
derverein der St. Michaelis-Kirche Raßnitz - Weß-
mar zum 15. traditionellen Maibaumfest in den Kirchgarten ein.
Maibaum und Maifeuer stehen symbolisch fu r Hoffnung, Freu-
de und Erneuerung und so waren neben der Kita „Kuschelba r“, 
der Kirchengemeinde und dem Fo rderverein St. Michaelis, 
auch die Kameraden der Freiwillige Feuerwehr Raßnitz und die 
Jungen Landfrauen mit von der Partie, um den Ga sten einen 
scho nen Nachmittag zu bereiten.
Warmes Fru hlingswetter wurde als gutes Zeichen von Oben 
gesandt und so konnten Punkt 17:00 Uhr Herr Forberg, Vorsit-
zender des Fo rdervereins, das Fest ero ffnen.
Nun fu hrten die Kinder des Raßnitzer Kindergartens mit Ihren 
Erzieherinnen Frau Lerche, Frau Fischer, Frau Maschke, Frau 
Rudolph und Frau Jekel ein bezauberndes Fru hlingsprogramm 
auf. Mit fro hlichen und lustigen Liedern und beschwingten Ta n-
zen in den Mai zeigten Sie, was sie einstudiert hatten und be-
geisterten große und kleine Besucher. Anschließend gab es wie 
immer großen Beifall und Dankesworte.
Dann war es endlich soweit. Die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Raßnitz stellten den mit bunten Ba ndern und lecke-
ren Bretzeln geschmu ckten Maibaum auf, der bald darauf von 
den vielen kleinen Festbesuchern in Beschlag genommen und 
geplu ndert wurde. Spa ter wurde das Maifeuer entfacht, an dem 
man die Kinder Stockbrot backen konnten. Am Grillstand gab 
es Deftiges und am Bierwagen vom Brauhaus Koth Durst lo -
schende Getra nken aller Art. Am Stand der Jungen Landfrauen 
wurden die Ga ste mit allerlei su ßen Gaumenfreuden verwo hnt. 
Die Kinder hatten die Mo glichkeit an der Kreativstation wunder-
scho ne Teelichtgla ser oder bunte Steckherzen selbst zu gestal-
ten. Zu kaufen gab es auch liebevoll gestaltete Kissen, Tu cher 
und a hnliches. So hatten jeder gleich ein passendes Geschenk 
fu r den bevorstehenden Mutter- oder Vatertag.
In dem wunderscho nen historischen Kirchgarten, der von bun-
ten Blumen und duftenden Fliederba umen erfu llt war, feierten 
die Raßnitzer und ihre Ga ste bis zum Dunkelwerden in gemu t-
licher Runde.
Ich denke, es hat auch in diesem Jahr allen gefallen. Ein gutes 
Zeichen hierfu r sind die anhaltend hohen Besucherzahlen. Der 
große Anteil an Kindern zeigt, dass dieses Fest gerade auch fu r 
Familien einen festen Platz im Kalender hat.
Natu rlich wa re ein solches Fest ohne die vielen eißigen Ha nde 
undenkbar. An dieser Stelle wollen wir uns herzlich bei allen 
Helfern, Mitgestaltern, Vorbereitern und Organisatoren bedan-
ken, insbesondere bei den Kuschelba r-Kindern und der Frei-
willigen Feuerwehr, aber auch bei Firma Kreipe, die den Baum 
besorgte und dem Raßnitzer Blumenhaus Melchior, die immer 
wieder fu r die bunte Bepanzung des Gela ndes sorgt. Ganz 
besonders bei allen kleinen und großen Spendern, denn der 
Erlo s dieses Festes ießt direkt in die weiteren Sanierungsmaß-
nahmen in der St. Michaeliskirche.

Die Kinder der Kita „Kuschelba r“ bei ihrem Programm

Text und Foto: Daniel Voigt, Fo rderverein der St Michaelis-Kirche

Der FSV Raßnitz bedankt sich auf diesem Wege bei Frau Ru-
dolph und Frau Fischer und freut sich schon auf das na chste 
Schnuppertraining.

D. Vogt
FSV Raßnitz

 Foto: D. Vogt

Das Wanderbrett
Am 20.04.2024 fand bei den Raßnitzer Pfeilspitzen ein ganz 
spezielle Dartereignis statt. Die LSG 67 Ostrau, Schloss Ostrau 
e.V. waren zu einem Freundschaftsspiel angereist und haben 
als Preis fu r den Gewinner ein Wanderbrett mitgebracht. Die-
ses Freundschaftsspiel soll nun zu Tradition werden.
Gespielt wurde ein Turnier im Ligamodus. Bei diesem Turnier 
sollten alle nicht Ligaspieler und besonders die Frauen in unse-
ren Reihen die Chance habe, ihr Ko nnen unter Beweis zu stel-
len. So wurde in 2 Gruppen gespielt. Jede Gruppe bestritt 2 
Doppel- und 8 Einzelspiele. In der ersten Gruppe spielten unse-
re 4 Frauen Sandra, Sylvia, Susi und Josene gegen 4 Ostrauer 
Dartspieler. Die zweite Gruppe war mit Robert, Sven, Alex und 
Jens besetzt.
Die beiden Doppel von Susi und Sylvia sowie Sandra und Jo-
sene gingen leider verloren. Danach hatten sich die Ma dels 
eingespielt und so konnten sie am Ende 4 von 8 Einzelspielen 
gewinnen. Nachdem die Damen ihre Spiele absolviert hatten, 
mussten die Herren ihr Ko nnen zeigen. Immerhin wollten die 
Raßnitzer Pfeilspitzen das Wanderbrett nach Schkopau holen. 
Nach vielen starken Spielen konnte sie 90 % ihrer Spiele gewin-
nen. So bleibt das Wanderbrett fu r 1 Jahr in Raßnitz.
An diesem Tag stand aber nicht der Sieg im Vordergrund. 
Sondern der Spaß am Spiel und das Austesten seiner eige-
nen Grenzen. Abgerundet wurde der Tag mit einem geselligen 
Miteinander und der kulinarischen Unterstu tzung von unserem 
Heiko.
Am 28.09.2024 haben wieder alle die Mo glichkeit ihre Dartku ns-
te bei unserem Herbstturnier unter Beweis zu stellen und gegen 
den Vorjahressieger anzutreten. Ihr wollt dabei sein, dann mel-
det Euch schnell unter pfeilspitzen.fsvrasssnitz@gmail.com an. 
Die Pla tze sind auf 32 Teilnehmer begrenzt und sehr begehrt.

Josefine Deparade

 Foto: Alexander Donath
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Ortsteil Schkopau

LebensArt Frühlingserwachen im 
Schlosspark Schkopau
Vom 5. bis 7. April 2024 fand in unserem Schkopauer Schloss-
park die LebensArt Fru hlingserwachen statt. Wa hrend Floris-
ten, Ga rtner, Ha ndler, Ku nstler und Kunsthandwerker die neus-
ten Fru hlingstrends pra sentierten u bernahmen wir als Verein 
mit Unterstu tzung der Freiwilligen Feuerwehren Schkopau und 
Korbetha wieder die Stellplatzbewirtschaftung der Festwiese 
und des Bolzplatzes.

 Foto: Nicole Stutzinger

4. Mittelalterfest im Schlosspark Schkopau
Vom 20. bis 21. April fand das 4. Mittelalterfest bei uns im 
Schkopauer Schlosspark statt. Wa hrend wir als Verein voriges 
Jahr unter Dauerregen die Stellplatzbewirtschaftung bestritten, 
mussten wir dieses Mal gemeinsam mit Mitgliedern der Feuer-
wehren Korbetha und Schkopau eisige Ka lte dulden. So ko nnen 
wir nur hoffen, dass im na chsten Jahr dann die Sonne scheint 
und es von den Temperaturen her etwas ertra glicher wird.

Fu r den KTV
Nicole Stutzinger

Ortsteil Röglitz

22 Jahre Landfrauen – 22 Jahre feiern 
und vielmehr

Traditionen bewahren und weiterführen, so 
starteten wir vor 22 Jahren und auch heute ist 
das unser Motto.

 Foto: Barbara Nikolai

Am 25.05.2024 begehen die Landfrauen den 22. Jahrestag, 
diesen mo chten wir gemeinsam mit Ihnen feiern. Um 14:00 Uhr 
o ffnen sich im Pfarrhaus in Ro glitz die Tu ren zu unserem dies-
ja hrigen Teichfest.
Dazu laden wir Groß und Klein aus nah und fern recht herzlich 
ein.
Alles Feiern geht nicht ohne die Gemu tlichkeit.
Deshalb ist fu r Speisen und Getra nke reichlich gesorgt.

 Foto: Barbara Nikolai

Unsere beliebte Tombola ndet ebenfalls wieder statt.
Auch fu r musikalische Unterhaltung ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und gru ßen herzlich bis zum 
Wiedersehen.

Barbara Nikolai fu r
Die Ro glitzer Landfrauen

Ihre Onlinedruckerei von
LINUS WITTICH Medien

günstig
onlinedrucken

Jetzt

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!



Mitteilungsblatt der Gemeinde Schkopau Nr. 5/2024 Seite 24

Ortsteil Wallendorf

Bei den Pfauen im Wallendorfer  
„Zwergenschloss“ ist was los….

Tatütata, der Rettungswagen ist da!

Der 28.3.2024 war fu r die Kinder der Pfauengruppe ein ganz be-
sonderer Tag. Ein Notfallsanita ter Team des ASB besuchte die 
Gruppe mit dem Rettungswagen in der Kita. Die Kinder stellten 
eine starke Fußverletzung nach und durften hautnah miterleben, 
wie diese durch die Sanita ter behandelt wurde. Spielerisch wurde 
gemeinsam ein Zugang gelegt und der Fuß mit einer Schiene und 
Verband verarztet. Nachdem die Kinder ihren Patienten mit Hilfe 
der Trage in den Rettungswagen gebracht hatten, wurde eine In-
fusion gelegt. Zum Schluss wurde das EKG angeschlossen und 
die Kinder konnten den Herzschlag ihres Patienten u berpru fen. 
Das Einschalten des Blaulichts und der Sirene durfte natu rlich 
auch nicht fehlen und hat den Kindern große Freude bereitet.
Seit mehreren Wochen bescha ftigt sich die Pfauengruppe nun 
schon mit dem Thema „Unser Ko rper“. In dieser Zeit haben die 
Kinder schon einiges gelernt. Sie kennen Ko rperteile, verschie-
dene Knochen und Organe. Mit unterschiedlichen Angeboten 
wurde den Kindern ihr eigener Ko rper na hergebracht. Neben 
selbstgebastelten Skelettma nnchen wurden zum Forscher-
tag die Organe mit Hilfe von Formen gegossen und konnten 
anschließend selbststa ndig erkundet werden. Auch einen 
Erste-Hilfe-Kurs, durchgefu hrt von unserer Ramona die selbst 
Feuerwehrfrau ist, haben die Kinder erfolgreich absolviert. 
Maßnahmen, wie stabile Seitenlage, das Verbinden von Kopf-, 
Bein- oder Armverletzungen aber auch das richtige reagieren 
im Ernstfall wurde besprochen. In den na chsten Wochen sind 
noch weiterhin spannende Angebote zu diesem Thema geplant.
Wir, die Kinder und Erzieher der Pfauengruppe bedanken uns 
bei allen Mitwirkenden an unserem Thema und den Rettungs-
sanita tern des ASB fu r ihren Besuch. Wir haben viel gelernt und 
hatten eine Menge Spaß.

Sarah Mu ller
Erzieherin der Pfauengruppe

Ole! Ole! Tänzchentee!!!!
Fu r den 29. Juni 2024 haben wir als Verein die angesagteste 
Partyband „Ta nzchentee“ auf unsere Festwiese nach Schko-
pau eingeladen. Die Band feierte bereits 2022 ihr 20-ja hriges 
Bu hnenjubila um und alle ko nnen sich auf einen ausgelassenen 
Tanzabend mit viel Musik quer durch den Gemu segarten freu-
en. Natu rlich wird auch fu r das leibliche Wohl gesorgt.
Fu r dieses Partyereignis sind bereits Tickets im Vorverkauf (an 
der Esso-Tankstelle, Hallesche Straße 116, bei Nah & Gut Leue 
und im Sportlerheim Ammendorf) erha ltlich.
Wir freuen uns auf einen tollen Abend und hoffen auf viele Be-
sucher!

Fu r den KTV
Nicole Stutzinger

Anzeige(n)

Text und Foto: Sarah Mu ller, Erzieherin der Pfauengruppe
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Kirchliche Nachrichten

Evangelisches Kirchspiel Schkopau

mit den Gemeinden Schkopau, Kollenbey und Korbetha

Gottesdienste und Veranstaltungen im Mai / Juni 2024
Sonntag, 12.05.2024
10.30 Uhr Gottesdienst, Kirche Schkopau
Donnerstag, 16.05.2024
10.30 Uhr Gottesdienst, Seniorenheim Schkopau
Pngstsonntag, 19.05.2024
10.00 Uhr Konrmationsgottesdienst, Dom zu Merseburg
Pngstmontag, 20.05.2024
10.00 Uhr o kumenischer Gottesdienst, Dom zu Merseburg
Sonntag, 26.05.2024
17.00 Uhr Musikalische Andacht mit der a cappella Gruppe 

„Mehr als 4“
Kirche Schkopau

Sonntag, 09.06.2024
10.30 Uhr Gottesdienst, Kirche Schkopau

Donnerstag, 20.06.2024
10.30 Uhr Gottesdienst, Seniorenheim Schkopau
Gemeindenachmittag Begegnungszentrum Stadtkirche 
Merseburg
Mittwoch, 15.05.2024, 14.30 Uhr
Mittwoch, 12.06.2024, 14.30 Uhr
Ansprechpartner:
Gemeindepfarrerin fu r Schkopau, Kollenbey und Korbetha:
Pfarrerin Susanne Mahlke, Tel. 03461/213646 
E-Mail: susanne.mahlke@ekmd.de
Gemeindebu ro und Friedhofsverwaltung: Kristine Anger-
mann, Tel. 03461/211640
E-Mail: kristine.angermann@ekmd.de
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Ihre Ansprechpartner
Pfarrerin Antje Bo hme (fu r Kirchspiel Wallendorf)
Mu hlstr. 10, 06258 Schkopau OT Wallendorf
Tel.: 034639-20244 (mit AB)/ Fax: 034639-80958
Handy: 0175 9429454
E-Mail: antje.boehme@ekmd.de

Nachrichten und Informationen aus  
dem Evangelischen Pfarrbereich  
Leuna-Wallendorf
Gottes Wort im Blu tenmeer
So lautet das Motto des Kirchenkreises Merseburg fu r die Lan-
desgartenschau in Bad Du rrenberg, die am 19.04. feierlich er-
o ffnet und am 21.04. mit einem festlichen Gottesdienst unter 
Gottes Segen gestellt wurde. Bei meinem ersten Besuch auf 
dem Gela nde am 20.04. konnte ich begeistert feststellen, dass 
dieses Motto wunderbar real vor meinen Augen wurde! Trotz 
aller Diskussionen, Querelen und (manchmal sehr langwieri-
gen) Debatten im Vorfeld breiteten sich vor meinen Augen rei-
che Tulpen-und andere Fru hlingsblumenfelder aus. Eine 
Farbenpracht sondergleichen! Das Gela nde des Du rren-
berger Kurparks ist insgesamt einbezogen. U berall laden die 
unterschiedlichsten Sitzgelegenheiten zum Verweilen ein. 
Phantasievolle Spielpla tze aktivieren die Kinder und herrliche 
Holzspielgera te animieren auch uns Erwachsenen, das Kind 
in uns zu fro hlichem Spiel zu motivieren. Es gibt so vieles zu 
entdecken: die spannende Geschichte des Salzes, aber auch 
viele originelle Einzelheiten in der liebevoll eingerichteten 
Heimatstube (ein Besuch hier ist unbedingt zu empfehlen!) 
und vor allem die Geschichte der Schamanin, die uns in die 
ganz fru he Zeit unseres Menschseins zuru ckfu hrt. Ein Besuch 
lohnt sich in jedem Fall, weil sich auch die Bepanzung je nach 
Jahreszeit vera ndern wird. In jedem Fall sollten wir dabei ein 
Gebet von Jeremias Gotthelf im Herzen haben, das uns viel-
leicht auch in der einen oder anderen Alltagssituation gut tun 
ko nnte: „Herr, unser Gott, Du hast unza hlige, stille Wege, auf 
denen Du mo glich machst, was unmo glich scheint. Gestern 
war noch nichts sichtbar, heute nicht viel, aber morgen steht es 
vollendet da, und nun erst gewahren wir, ru ckblickend, wie Du 
unmerklich schufst, was wir unter großem La rm nicht zustande 
gebracht haben.“

Auf Wiedersehen bei einem unserer Gottesdienste in den 
Do rfern oder auf der Landesgartenschau!

Ihre Pastorin Antje Bo hme

Sie sind herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten 
und Veranstaltungen:
Pngst-Montag 20.05.
14.30 Uhr O kumenischer Wanderer- und Radler-Gottes-

dienst am Pngstmontag auf dem Hirschu gel in 
der Aue

Sonntag, 09.06.
11 Uhr Gottesdienst zur Konrmation in Ermlitz
Sonntag, 16.06.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Wallendorf

Kinder-Sommer-Tage 2024
Liebe Kids! Nach den bereits scho nen, sonnigen Ostertagen, 
mit den vielen tollen Osteraktionen in unserem Kirchenkreis, 
sehen wir nun ganz gespannt und voller Vorfreude den wa r-
meren Tagen des Jahres entgegen - und das heißt: wir planen 
verschiedene Events- auch fu r die Ferienzeit. Daher freut es 
uns sehr, Euch die Kinder-Sommer-Tage 2024 anku ndigen zu 
du rfen. Insgesamt 4 bunte Tage, vom 24. bis 27.06. stehen in 
Wallendorf wieder unter dem Motto: Gemeinsam wollen wir 
den Sommer genießen - mit Spiel, Spaß & guter Laune. Wir 
starten jeden Tag mit einem biblischen Impuls, dazu gibt es viel 
Musik, Natur, Bewegung und Kreatives. Ihr ko nnt sehr gerne an 
allen 4 Tagen teilnehmen oder an einzelnen. Meldet euch bit-
te direkt bei unserer Gemeindepa dagogin Schlu ter-Nagel 
(oder auch im Pfarramt Wallendorf) an, damit wir gut pla-
nen ko nnen.
Kontakt: Nadine Schlu ter-Nagel (GP i.A.),
E-Mail: nadine.schlueter-nagel@ekmd.de, 
Tel.: 0160 970 53 718.

Anzeige(n)


